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In dringenden Fällen können Sie außerhalb der Öffnungszeiten unserer Pfarrbüros die 
Nummer unseres Notfallseelsorgetelefons wählen. Sie werden schnellstmöglich zu-
rückgerufen. 
 
 
 

So erreichen Sie unsere Pfarrbüros  

Pfarrbüro Sinsheim Pfarrstraße 8, 74889 Sinsheim  

Tel.: 07261/9149-0   Fax: 07261/9149-21   E-Mail: pfarramt.sinsheim@se-snh-ang.de 
Ansprechpartner  Claudia Kiesling / Silke Wiegand / Karl-Michael Kral 
Öffnungszeiten   Mo: 9.00-12.00 Uhr u. 15.00-18.00 Uhr, Mi u. Do: 9.00-12.00 Uhr 
In den Ferien bleibt das Pfarrbüro nachmittags geschlossen.  
 
 

Pfarrbüro Angelbachtal Friedrichstraße 32, 74918 Angelbachtal  

Tel.: 07265/256   Fax: 07265/8120 E-Mail: pfarramt.angelbachtal@se-snh-ang.de  
Ansprechpartner   Nicole Gabriel   
Öffnungszeiten   Di, Fr: 9.00-12.00 Uhr, Di: 16.00-17.30 Uhr 
In den Ferien bleibt das Pfarrbüro nachmittags geschlossen.  
 

 

Pfarrbüro Steinsfurt Steinsfurter Straße 56, 74889 Sinsheim-Steinsfurt     
Ansprechpartner   Karl-Michael Kral  
Öffnungszeiten:   vorrübergehend geschlossen 
 

Notfallseelsorgetelefon SE SNH-ANG  07261/91491  
 
 
 
 
 

 

So erreichen Sie unser Seelsorgeteam  

 

Thomas Hafner, Pfarrer, Leiter der Seelsorgeeinheit, Dekan 
Tel.: 07265/256 E-Mail: thomas.hafner@se-snh-ang.de  

 

Pfarrer Ulrich Förderer, Kooperator  
Mobil: 07261/1419826  E-Mail: ulrich.foerderer@se-snh-ang.de  
 

Pater Joy Padakoottil, Kooperator 
Tel.: 07261/9149-12 E-Mail: joy.padakoottil@se-snh-ang.de 
 

Julia Powelske, Pastoralreferentin  
Tel.: 07261/9149-11 E-Mail: julia.powelske@se-snh-ang.de 
 

Silke Filsinger, Gemeindereferentin  
Tel.: 07261/9149-17    E-Mail: silke.filsinger@se-snh-ang.de 
 

Albert Lachnit, Diakon 

Tel.: 0621/4815289                                  E-Mail: albert.lachnit@se-snh-ang.de 
 

 
Unsere Homepage www.se-sinsheim-angelbachtal.de 

 

http://www.se-sinsheim-angelbachtal.de/
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Kindergärten in Trägerschaft der Seelsorgeeinheit 

Kindergarten St. Jakobus   Werderstr. 11, 74889 Sinsheim 
      www.kath-kiga-sinsheim.de 
      Tel.: 07261/3112     E-Mail: kiga-st-jakobus@se-snh-ang.de 
Kindergarten St. Michael    Kurpfalzstr. 86, 74889 Sinsheim 
  www.kath-kiga-sinsheim.de 
  Tel.: 07261/63542  E-Mail: kiga-st-michael@se-snh-ang.de 
Kindergarten St. Felicitas   Zwischen den Hölzern 10, 74889 Steinsfurt 
                                                 www.kath-kiga-sinsheim.de 
      Tel.: 07261/2269     E-Mail: kiga-st-felicitas@se-snh-ang.de 
  
 

Kirchliche Sozialstation Sinsheim e.V. 
Wir helfen Ihnen gern! 
Büro in Waldangelloch Brückenstr. 3, 74889 Sinsheim  Tel.: 07265/2 13 97 00 
Büro in Sinsheim  Friedrichstr. 19, 74889 Sinsheim Tel.: 07261/6 59 56 00  
Für eine Beratung können Sie gerne telefonisch Kontakt mit uns aufnehmen.   
  

 

Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. 
Standort Sinsheim Hauptstr. 53-55, 74889 Sinsheim 

Tel.: 07261/2382  
Für eine Beratung können Sie gerne telefonisch Kontakt mit uns aufnehmen.  

    
 

Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrbriefe 
Pfarrbrief 09/2024 vom 19.10.2024 bis 24.11.2024:  02.10.2024 
Pfarrbrief 10/2024 vom 23.11.2024 bis 26.12.2024:  06.11.2024 
Pfarrbrief 11/2024 vom 21.12.2024 bis 26.01.2025:  04.12.2024 
 
E-Mail: pfarrbrief@se-snh-ang.de 

 
  

 

Impressum 
Herausgeber:  Kath. Seelsorgeeinheit Sinsheim-Angelbachtal, Friedrichstr. 32, 74918 Angelbachtal 
V.i.S.d.P.:  Dekan Thomas Hafner, Friedrichstr. 32, 74918 Angelbachtal 
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen 
Auflage: 1.080 Stück 
Preis: € 1,20/Stück, € 13,20/Jahr, Bestellung als Abo über die Pfarrbüros 
Titelbild: Nicole Gabriel 
Rückseite: Bend Sauter 

Fotos: privat, www.pixabay.de, www.pfarrbriefservice.de,  

 Konto: Röm. Kath. Kirchengemeinde Sinsheim-Angelbachtal, 
Volksbank Kraichgau 

 IBAN DE47 6729 2200 0036 5041 02 
 
Die Vervielfältigung, Bearbeitung, Verbreitung und jede Art der Verwertung außerhalb der Grenzen des 
Urheberrechtes bedürfen der schriftlichen Zustimmung des Herausgebers oder der Autoren. 
Haftungsausschluss: Für Text- und Bildbeiträge, die uns von Dritten überlassen werden, übernehmen wir 
keinerlei Haftung. Bei Bildveröffentlichungen setzen wir voraus, dass die Autoren im Besitz aller Rechte sind.  

mailto:kiga-st-michael@se-snh-ang.de
http://www.pixabay.de/
http://www.pfarrbriefservice.de/
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Liebe Leserinnen und Leser, 
die Ferien- und Urlaubswochen sind nun vorbei. 
Egal, ob Sie diese Zeit zu Hause oder an einem an-
deren Ort verbracht haben, hoffe ich, dass Sie mit 
schönen Erinnerungen in Ihren Alltag zurückge-
kehrt sind. Hoffentlich hatten Sie auch die Gele-
genheit, zur Ruhe zu kommen, um den Alltags-
stress hinter sich zu lassen. Bald feiern wir das Ern-
tedankfest, das uns bewusst macht, wie viele 
Gründe wir haben, dankbar zu sein. Besonders  die 
Schönheit  und  die Pracht der Natur, die uns umgibt und die wir oft als selbst-
verständlich hinnehmen, lädt uns ein, diese Fülle, die Gott uns schenkt, neu 
wahrzunehmen. Sie ermutigt uns, Gott, unserem Schöpfer für all das Gute 
und Schöne in unserem Leben zu danken.  
Gerade in den Urlaubs- und Ferientagen erleben wir oft unvergessliche Mo-
mente – sei es die Zeit mit der Familie, die Freude an der Natur oder die Begeg-
nungen an neuen Orten und mit anderen Kulturen. Diese kostbaren Augenbli-
cke, die unser Herz erfreuen und unser Leben bereichern, sind Geschenke Got-
tes.  
In einer Zeit, in der vieles als selbstverständlich gesehen wird, ist es wichtig, 
unseren Blick für die kleinen und großen Geschenke des Lebens zu schärfen und 
uns neu bewusst zu machen, wie reich wir durch Gott beschenkt sind. Dankbar-
keit ist eine Haltung, die unser Leben bereichert und uns lehrt, die kleinen Dinge 
zu schätzen – sei es das Lächeln eines Kindes, die Schönheit eines Sonnenun-
tergangs oder die Freude am Zusammensein mit unseren Liebsten. 
Viele Menschen sind heutzutage gestresst und unzufrieden. Verschiedene Stu-
dien belegen, dass dankbare Menschen oft zufriedener und glücklicher sind. 
Die Dankbarkeit hilft uns, demütig zu bleiben, die positiven Seiten des Lebens 
wahrzunehmen und auch in schwierigen Zeiten den Mut nicht zu verlieren. 
Nehmen wir uns also die Zeit, um Gott für all seine Gaben, die er uns schenkt, 
zu danken. Möge dieses Erntedankfest dazu beitragen, die Dankbarkeit in un-
seren Herzen neu zu entfachen, um glücklicher und zufriedener zu werden. In 
diesem Sinne wünsche ich uns allen ein wunderschönes und gesegnetes Ernte-
dankfest!  
Ihr/euer 
 

Pater Joy Padakoottil, Kooperator 
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Sonntagsgedanken 

   
 

 
  

29. Sonntag im Jahreskreis  
Lesejahr B 
20. Oktober 2024 
Evangelium: Markus 10,35-45 
Sie sagten zu ihm: Lass in deiner Herr-
lichkeit einen von uns rechts und den 
andern links neben dir sitzen! Jesus er-
widerte: Ihr wisst nicht, um was ihr bit-
tet. Könnt ihr den Kelch trinken, den ich 
trinke, oder die Taufe auf euch neh-
men, mit der ich getauft werde? Sie 
antworteten: Wir können es. 
 
 

28. Sonntag im Jahreskreis 
Lesejahr B 
13. Oktober 2024 
Evangelium: Markus 10,17-30 
Da sah ihn Jesus an, umarmte ihn und 
sagte: Eines fehlt dir noch: Geh, ver-
kaufe, was du hast, gib es den Armen 
und du wirst einen Schatz im Himmel 
haben; dann komm und folge mir nach! 
Der Mann aber war betrübt, als er das 
hörte, und ging traurig weg; denn er 
hatte ein großes Vermögen. 
 
 
 

26. Sonntag im Jahreskreis 
Lesejahr B 
29. September 2024 
Evangelium: Markus 9,38-43.45.47-48 
Wer einem von diesen Kleinen, die an 
mich glauben, Ärgernis gibt, für den 
wäre es besser, wenn er mit einem 
Mühlstein um den Hals ins Meer gewor-
fen würde. Wenn dir deine Hand Ärger-
nis gibt, dann hau sie ab; es ist besser 
für dich, verstümmelt in das Leben zu 
gelangen, als mit zwei Händen in die 
Hölle zu kommen, in das nie erlö-
schende Feuer. 
 

27. Sonntag im Jahreskreis 
Lesejahr B 
06. Oktober 2024 
Evangelium: Markus 10,2-16 
Da brachte man Kinder zu ihm, damit er 
sie berühre. Die Jünger aber wiesen die 
Leute zurecht. Als Jesus das sah, wurde er 
unwillig und sagte zu ihnen: Lasst die Kin-
der zu mir kommen; hindert sie nicht da-
ran! Denn solchen wie ihnen gehört das 
Reich Gottes. 
 

25. Sonntag im Jahreskreis 
Lesejahr B 
22. September 2024 
Evangelium: Markus 9,30-37 
Der Menschensohn wird in die Hände von 
Menschen ausgeliefert und sie werden ihn 
töten; doch drei Tage nach seinem Tod 
wird er auferstehen. Aber sie verstanden 
das Wort nicht, fürchteten sich jedoch, ihn 
zu fragen. Sie kamen nach Kafarnaum. Als 
er dann im Haus war, fragte er sie: Wo-
rüber habt ihr auf dem Weg gesprochen? 
Sie schwiegen, denn sie hatten auf dem 
Weg miteinander darüber gesprochen, 
wer der Größte sei. 
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Unsere Kirchen sind für Sie geöffnet 
Möglichkeit zum persönlichen Gebet  
Sinsheim, St. Jakobus:  Montag-Freitag von 10.00-11.00 Uhr, zu den  
   Rosenkranzzeiten und jeweils eine halbe Stunde 

vor den Gottesdiensten. 
Eschelbach, St. Margareta: täglich von 10.00 – 17.00 Uhr 
Hoffenheim, Herz Jesu: täglich von 11.00 – 17.00 Uhr 
Reihen, Mariä Geburt: täglich von 10.00 – 11.00 Uhr, außer dienstags 
Rohrbach, St. Laurentius: nur zu Gottesdienstzeiten 
Steinsfurt, St. Peter:  täglich von 7.00 – 19.00 Uhr 
Waldangelloch, St. Maria: nur sonntags und zu Gottesdienstzeiten 
Weiler, Hl. Familie:  täglich von 9.00 – 16.00 Uhr 
Weiler, St. Annakapelle: über die kalte Jahreszeit geschlossen  
 
 

Alle anderen Kirchen unserer Seelsorgeeinheit sind täglich von 9.00 – 17.00 Uhr 
zum persönlichen Gebet geöffnet. 

 
 

 
 

Gottesdienste im ZDF 
Sonntag, 22.09.2024   9.30 Uhr  Bern/Schweiz       (ev) 
Sonntag, 29.09.2024   9.30 Uhr  St. Anton, Balderschwang (kath) 
Sonntag, 03.10.2024   9.30 Uhr  Schwerin    (ev) 
Sonntag, 06.10.2024   9.30 Uhr  Gallneukirchen   (ev) 
Sonntag, 13.10.2024   9.30 Uhr  St. Michael, Brakel   (kath) 
Sonntag, 20.10.2024    9.30 Uhr  Wieblingen   (ev) 
  
 
 
 

  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

TelefonSeelsorge 
24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle 
0800 / 111 0 111 
0800 / 111 0 222 oder 116 123  
per Mail/Chat www.online.telefonseelsorge.de 

  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 

 
 
 
  

Gebetsmeinung des Papstes für Oktober 
FÜR EINE GEMEINSAME MISSION 
Wir beten, dass die Kirche weiterhin in jeder Hinsicht einen synodalen Lebens-
stil im Zeichen der Mitverantwortung unterstützt, der die Beteiligung, die Ge-
meinschaft und die gemeinsame Sendung von Priestern, Ordensleuten und 
Laien fördert. 
 

tel:0800.1110111
tel:0800.1110222
tel:116123
https://online.telefonseelsorge.de/
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Samstag, 21.09.2024, Hl. Matthäus, Apostel und 

Evangelist 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Eschelbach 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend zum Sonntag 
Gedenken: Anna u. Fritz Eisele 

Reihen 10.00 Uhr Fürbitt-Gebetskreis „mit Maria zu Jesus“  

Weiler 14.00 Uhr St. Annakapelle: Trauung: Michael Brohn und 
Nicole Laumann 

18.00 Uhr St. Annakapelle: Messfeier am Vorabend zum 
Sonntag - Abschlussgottesdienst 
Gedenken: Joseph Albert Öchsner 

   

Sonntag, 22.09.2024, 25. Sonntag im Jahreskreis 

Sinsheim 9.00 Uhr Geriatr. Reha-Klinik: Wort-Gottes-Feier 

10.30 Uhr Messfeier 
Gedenken: Alfred Owsianowski 

Angelbachtal 10.30 Uhr Messfeier - Patrozinium. Es singt der Heilig 
Kreuz Chor, anschl. Pfarrfest 
1. Gedenken: Helene Stier 

10.30 Uhr Beginn in der Kirche, dann im Pfarrzentrum: 
Kindergottesdienst 

Hoffenheim 10.30 Uhr Messfeier 

Reihen 14.00 Uhr Taufe: Isabella Chalupsky 

Steinsfurt 9.00 Uhr Messfeier 
Gedenken: Maria u. Johann Riedlberger 

Weiler 15.00 Uhr St. Annakapelle: Bruder Klaus-Gebetsstunde 
gestaltet durch die Männer im Dekanat Kraich-
gau, anschl. gemütl. Beisammensein. 

                 

Wir feiern unseren Glauben - Gottesdienste 
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Zuzenhausen 10.30 Uhr in der Häuselgrundhalle: ök. Gottesdienst zum 
Jubiläum der Jugendfeuerwehr 

   

Montag, 23.09.2024 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Rohrbach 18.30 Uhr Messfeier 

   

Mittwoch, 25.09.2024 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Waldangelloch 19.00 Uhr Messfeier 

   

Donnerstag, 26.09.2024 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet für geistliche Berufe 

   

Freitag, 27.09.2024 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden 

Rohrbach 19.00 Uhr Gottesdienst „Ankommen und Aufatmen“ mit 
meiner Trauer 

Steinsfurt 17.00 Uhr im Andachtsraum: Stunde mit Gott: Lobpreis, 
Stille, Anbetung 

 

Samstag, 28.09.2024 
Große Caritaskollekte 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

18.30 Uhr Messfeier am Vorabend zum Sonntag mit Vor-
stellung des künftigen Leitenden Pfarrers 
Tobias Streit, anschl. Begegnung  
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Gedenken: Pfr. Josef Bergmann, Verst. der 
Fam. Schuster u. Jaschke, Margarete Rennert, 
Maria u. Rudolf Kress u. Eltern, Franziska u. Jo-
sef Malsam, Katharina u. Clemens Kress, Ka-
tharina u. Adolf Hermann  

Angelbachtal 13.00 Uhr Trauung: Maximilian Jäger u. Laurinda Jorge 

Dühren 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend zum Sonntag 

Eschelbach 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier am Vorabend zum Sonntag 
- Erntedank 

Reihen 10.00 Uhr Fürbitt-Gebetskreis „mit Maria zu Jesus“  

Weiler 13.00 Uhr St. Annakapelle:  ev. Trauung: Robin Örnås u. 
Vera Örnås mit Taufe Emma Kristina Örnås und 
Nils Björn Örnås 

Zuzenhausen 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend zum Sonntag 

   

Sonntag, 29.09.2024, 26. Sonntag im Jahreskreis 
Große Caritaskollekte 

Sinsheim 9.00 Uhr GRN-Klinik (Raum der Stille): Wort-Gottes-Feier 

10.30 Uhr im Gemeindehaus: Kirche für Kinder 

Angelbachtal 10.30 Uhr Messfeier - Erntedank mit den Pfadfindern  
Gedenken: Paul Matyschik 

14.00 Uhr Taufe: Marlo Elbin 

Dühren 10.00 Uhr in der Nikolauskirche: ök. Godi zum Frauen-
sonntag. Anschl. Kirch-Café. 

Eschelbach 11.00 Uhr in der ev. Kirche: ök. Kindergottesdienst 

Hilsbach 10.30 Uhr Messfeier 

Steinsfurt 10.30 Uhr im Pfarrzentrum: Kinderkirche 

10.30 Uhr Messfeier - Erntedank 
Gedenken: Maria u. Johann Riedberger 
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Montag, 30.09.2024 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Rohrbach 18.30 Uhr Messfeier 

   

Dienstag, 01.10.2024 

Sinsheim 18.30 Uhr Frauengottesdienst der kfd des Dekanates  
Kraichgau, anschl. Erntedank im Gemeinde-
haus 

Zuzenhausen 18.30 Uhr Messfeier - Erntedank 

   

Mittwoch, 02.10.2024 

Sinsheim 9.00 Uhr Messfeier 

17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

   

Donnerstag, 03.10.2024, Tag der deutschen Einheit 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet für geistliche Berufe 

   

Freitag, 04.10.2024, Hl. Franz von Assisi, Ordens-

gründer 

Sinsheim 9.00 Uhr Messfeier, anschl. Anbetung zu Herz Jesu 

10.00 Uhr Eucharistischer Segen 

15.30 Uhr Katharinenstift: Messfeier 

17.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden 

Steinsfurt 17.00 Uhr im Andachtsraum: Stunde mit Gott: Lobpreis, 
Stille, Anbetung 
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Samstag, 05.10.2024 

Sinsheim 14.00 Uhr Trauung: Thomas u. Manuela Kissel 

14.30 Uhr in der Marienkapelle von St. Jakobus: Beichtge-
legenheit (Pater Joy Padakoottil) 

17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Reihen 10.00 Uhr Fürbitt-Gebetskreis „mit Maria zu Jesus“  

Waldangelloch 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend zum Sonntag - Ernte-
dank 

Weiler 14.30 Uhr St. Annakapelle: ev. Trauung: Dennis Münch u. 
Anne-Carinne Ehmann 

   

Sonntag, 06.10.2024, Erntedankfest, 27. Sonntag im 

Jahreskreis 

Sinsheim 9.00 Uhr Geriatr. Reha-Klinik: Wort-Gottes-Feier 

10.30 Uhr neben der ev. Stadtkirche: ök. Gottesdienst – 
Erntedank. Anschl. Beisammensein. 

Angelbachtal 10.30 Uhr Messfeier. Es singen die Holy Crossies. 

Dühren 10.00 Uhr in der Nikolauskirche: ök. Gottesdienst - Ernte-
dank. Es singt der ökumenische Kirchenchor. 
Anschl. Beisammensein.  

Hilsbach 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier - Erntedank, anschl. Bei-
sammensein bei einem Bringen- und Teilen-
buffet.  

Hoffenheim 9.00 Uhr Messfeier - Erntedank, anschl. gem. Essen im 
Pfarrzentrum 

Reihen 10.30 Uhr in der ev. Kirche: ök. Gottesdienst - Erntedank 

Rohrbach 10.30 Uhr in der Kreuzgrundhalle: ök. Gottesdienst - Ern-
tedank 
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Montag, 07.10.2024 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Dühren 18.30 Uhr Rosenkranzandacht 

   

Dienstag, 08.10.2024 

Eschelbach 10.00 Uhr Haus Elim: Messfeier 

18.15 Uhr Rosenkranzgebet 

19.00 Uhr Messfeier 

Zuzenhausen 18.30 Uhr Messfeier 

   

Mittwoch, 09.10.2024 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

17.40 Uhr  Eucharistische Anbetung um geistl. Berufe 

18.00 Uhr Messfeier mit der Gebetsgemeischaft für geistl. 
Berufe 

   

Donnerstag, 10.10.2024 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet für geistliche Berufe 

Angelbachtal 15.00 Uhr Sonnenhof: Messfeier – Erntedank 
 

Freitag, 11.10.2024 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden 

   

Samstag, 12.10.2024 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Reihen 10.00 Uhr Fürbitt-Gebetskreis „mit Maria zu Jesus“  
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Weiler 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend zum Sonntag 
Gedenken: Peter Schady, Klara u. Maximilian 
Kusch 

   

Sonntag, 13.10.2024, 28. Sonntag im Jahreskreis 

Sinsheim 9.00 Uhr GRN-Klinik (Raum der Stille): Wortgottesdienst 

10.30 Uhr Messfeier 
Gedenken: Theresia u. Bernhard Meny 

10.30 Uhr im Gemeindehaus: Kirche für Kinder 

Angelbachtal 9.00 Uhr Messfeier 

Reihen 9.00 Uhr Messfeier 

Rohrbach 17.00 Uhr Meditativer Gottesdienst mit Gesängen aus 
Taizé 

Zuzenhausen 10.30 Uhr Messfeier 
Gedenken: Pfarrer Josef Andreas Eck 

   

Montag, 14.10.2024 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Dühren 18.30 Uhr Rosenkranzandacht 

Rohrbach 18.30 Uhr Messfeier 

   

 
Dienstag, 15.10.2024 

Sinsheim 15.30 Uhr ASB Altenheim: Wort-Gottes-Feier 

Steinsfurt 18.00 Uhr im Pfarrzentrum: Rosenkranzandacht, anschl. 
gemütlicher Abend mit Zwiebelkuchen und 
Neuem Wein 

Zuzenhausen 18.30 Uhr Messfeier 
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Mittwoch, 16.10.2024 

Sinsheim 9.00 Uhr Messfeier - Gemeinschaftsmesse für die 
Frauen von St. Jakobus - Männer sind willkom-
men. Kollekte für die Kinderhilfe Betlehem. 
Gedenken: Elisabeth Manock 

17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Waldangelloch 19.00 Uhr Messfeier 

   

Donnerstag, 17.10.2024 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet für geistliche Berufe 

   

Freitag, 18.10.2024, Hl. Lukas, Evangelist 

Sinsheim 15.30 Uhr Katharinenstift: Wort-Gottes-Feier 

17.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden 

Hilsbach 14.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, anschl. Seniorennachmittag 

Steinsfurt 17.00 Uhr im Andachtsraum: Stunde mit Gott: Lobpreis, 
Stille, Anbetung 

   

Samstag, 19.10.2024 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Dühren 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend zum Sonntag 
Gedenken: Dr. Hans-Jörg Wolfhard, Rüdiger 
Graf v. Hoensbroech, Rita Whewell 

Eschelbach 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier am Vorabend zum Sonntag 

Hoffenheim 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend zum Sonntag 

Reihen 10.00 Uhr Fürbitt-Gebetskreis „mit Maria zu Jesus“  

Steinsfurt 14.00 Uhr Taufe: Ana Alicia Contreras Lassert 
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Sonntag, 20.10.2024, 29. Sonntag im Jahreskreis 

Sinsheim 9.00 Uhr Geriatr. Reha-Klinik: Wort-Gottes-Feier 

10.30 Uhr Messfeier 
Gedenken: Rudolf Jaschke u. Angeh., Marga-
rete Rennert, Stefan u. Ernst Schmitz u. Angeh. 

Angelbachtal 10.30 Uhr Beginn in der ev. Kirche Michelfeld. Dann Wan-
derung über den Hermannsberg zum Sport-
platz Eichtersheim mit Wegstationen: ök. 
Kerwe-Wander-Gottesdienst 

Eschelbach 11.00 Uhr in der ev. Kirche: ök. Kindergottesdienst 

Hilsbach 9.00 Uhr Messfeier 
Gedenken: Erwin und Jürgen Ernstberger u. 
Fam. Weinland 

Steinsfurt 10.30 Uhr Messfeier 
Gedenken: Fam. Josef u. Rosa Barth, Töchter 
Bernadette, Annerose u. Elisabeth, Söhne Jo-
sef u. Klaus m. Fam., Stefan u. Anastasia Teich-
mann; Heinz, Elisabeth u. Werner Eiermann; 
Hans Brenner 
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Das Erntedankfest 
Zucchini und Äpfel, Getreide und Kürbisse, Sonnenblumen und Trauben – ein-
mal im Jahr finden die reichen Gaben der Natur ihren Weg in die christlichen 
Kirchen. Der Altar ist dann mit prächtigen, farbenfrohen Arrangements ge-
schmückt, die Menschen bringen Obst und Gemüse in die Gotteshäuser. Am 
ersten Sonntag im Oktober feiern die deutschen katholischen Gemeinden das 
Erntedankfest. Diesen Termin hat die Deutsche Bischofskonferenz im Jahr 1972 
festgelegt. Daraus folgt für die einzelnen Gemeinden aber keine Pflicht, das 
Erntedankfest an diesem Tag oder überhaupt zu feiern – es ist freiwillig. An 
Erntedank wollen die Christen Gott für die Schöpfung danken und zeigen, dass 
sie sich ihrer Abhängigkeit von der Natur bewusst sind. Streng genommen geht 
der christliche Brauch schon auf die ersten Figuren der Bibel zurück: Wie das 
Buch Genesis berichtet, brachte der Ackerbauer Kain einige Früchte seiner Fel-
der und der Hirte Abel einen Erstling seiner Herde zum Opfer dar. 
Die ersten Erntedankfeste in der katholischen Kirche sind aus dem dritten Jahr-
hundert nach Christus überliefert. Aber auch aus vorchristlichen Religionen 
sind solche Feste bekannt. Sie waren Teil des Jahresablaufes bei Griechen und 
Römern, und auch das Judentum kannte zwei Erntefeste, eines um die Pfingst-
zeit und eines im Herbst. Die Bedeutung von Erntedank änderte sich über die 
Jahrhunderte: Mit der industriellen Massenherstellung von Lebensmitteln und 
dem weltweiten Handel wurde das Bewusstsein für die Abhängigkeit von der 
heimischen Ernte geringer - womit auch ein Bedeutungsverlust des Festes ein-
herging. Mit dem in der ganzen Gesellschaft gestiegenen Umweltbewusstsein 
der vergangenen Jahrzehnte schließlich bekamen die Worte von der „Bewah-
rung der Schöpfung“ eine neue Bedeutung: Mittlerweile stellen viele Gemein-
den an Erntedank den Umweltschutz oder die Entwicklungshilfe in den Vorder-
grund.  
Im Grunde hat jeder Gottesdienst einen Hauch von Erntedank. Schließlich be-
ten wir mit jedem Vaterunser für die tägliche Nahrung: „Unser tägliches Brot 
gib uns heute“. 
aus: katholisch.de  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

            Gedanken zum Kirchenjahr 

http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/kain-und-abel
http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/kain-und-abel
http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/erntedank-von-angsten-begleitet
http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/erntedank-von-angsten-begleitet
http://www.katholisch.de/glaube/unsere-gebete/das-vaterunser
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Beichtgelegenheit – Sakrament der Versöhnung 
Sie haben die Möglichkeit, mit den Priestern unserer Seelsorge-
einheit telefonisch Beichtgespräche zu vereinbaren. Gerne wei-
sen wir auf die Beichtmöglichkeit im Stift Neuburg, Stiftweg 2, 
69118 HD-Ziegelhausen hin. 
Reguläre Beichtordnung: Mo, Do u. Sa, 9.00–10.00 Uhr,                 
Sa 16.00–17.00 Uhr. An Feiertagen keine Beichtmöglichkeit! 
Vergebung befreit und macht das Herz wieder leichter. 

„Vergebt einander, weil auch Gott euch durch Christus vergeben hat.“ (Eph 4,32) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Taufe in unserer Seelsorgeeinheit 
Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen möchten, dann nehmen Sie bitte Kontakt mit 
einem unserer Pfarrbüros auf – gerne beraten die Kolleginnen Sie hierzu.  
Weitere Informationen und Tauftermine finden Sie auch auf der Website 
www.se-snh-ang.de unter dem Sakrament Taufe. 
 

Taufsonntage 2024 

13.10.2024, 14.00 Uhr, Angelbachtal 
20.10.2024, 14.00 Uhr, Steinsfurt 
10.11.2024, 12 Uhr, Sinsheim  
17.11.2024, 14 Uhr, Angelbachtal  
24.11.2024, 14 Uhr, Steinsfurt   
08.12.2024, 14 Uhr, Angelbachtal 
15.12.2024, 12 Uhr, Sinsheim 
 

Je nach Anmeldestand kann der Taufort auch ein anderer sein. 

 
 
 
 
 
 
                 
 

     
 
 
 
 

Taufen im Sonntagsgottesdienst 
In allen Kirchen der Seelsorgeeinheit können Kinder in Gemeindegottesdiens-
ten am Sonntag, auch am Vorabend, getauft werden, nach vorheriger Abspra-
che mit dem zuständigen Priester.  Anmeldung der Taufe bis spätestens vier 
Wochen vor dem gewünschten Tauftermin. Das Taufgespräch erfolgt ein bis 
zwei Wochen vor der Taufe.  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

        Wir feiern unseren Glauben – 
                                     Sakramente und Sakramentalien 

http://www.se-snh-ang.de/
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Krankenkommunion und Krankensalbung — sakramentale  
Zuwendung Gottes in Krankheit und Not  

 

Wir sind für Sie da! 
Gerne begleiten wir kranke Menschen und besonders die 
Sterbenden auf ihrem schweren Weg. Bitte wenden Sie sich 
an unsere Pfarrbüros oder direkt an die Nummer unseres 
Notfallseelsorgetelefons Tel.: 07261/91491.  
Unseren Kranken wünschen wir baldige Genesung und den Sterbenden Kraft 
auf ihrem letzten Weg.  
 

 
 
 
 

                 
 

Ihr Ehejubiläum feiern dürfen    

 

Leona u. Erwin Zimmermann aus Steinsfurt 
Goldene Hochzeit am 10.08.2024 
Luise u. Günter Vetter aus Weiler 
Goldene Hochzeit am 05.10.2024 
 

Wir gratulieren den Jubelpaaren herzlich und wünschen Ihnen weiterhin eine ge-
segnete gemeinsame Zeit. 

     „Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat; 
     wir wollen jubeln und uns über ihn freuen.“    

  

            (Psalm 118,24) 
 

                    
      

  
 
 
 
 
    
 

 
 
 

 
 
 

Durch das Sakrament der Taufe wurden in  
die Kirche aufgenommen:   
 

Mari Tatavosian aus Sinsheim 
Nino Tatavosian aus Sinsheim 
Clary Enna Hutchinson aus Waldangelloch 
Malea Wollanka aus Waldangelloch 
 

 Wir freuen uns mit den Neugetauften und ihren Familien. 
„Wir heißen Kinder Gottes und wir sind es.“                        

                                                                                                                       (1 Joh 3,1) 
 
 
 
Zur kirchlichen Trauung angemeldet haben sich 
 

Dennis Münch u. Anne-Carine Ehmann aus Hilsbach 
Thomas Kissel u. Manuela Kissel, geb. Platzer aus Sinsheim 
 

Für den gemeinsamen Lebensweg wünschen wir Gottes Segen.  
 „Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen!“  

                       (1 Kor 16,14) 
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Kirchenaustritte: 
 

Wir bedauern  28 Kirchenaustritte.  
 

  

Aus unserer Seelsorgeeinheit sind verstorben: 
Gottfried Schild, 85 Jahre aus Sinsheim 
Daniel Tomenchuk, 7 Monate aus Sinsheim 
Hermann Pappe, 84 Jahre aus Sinsheim 
Irmgard Bachert, 88 Jahre aus Sinsheim 
Richard Baier, 87 Jahre aus Sinsheim 
Helga Kraft, 92 Jahre aus Sinsheim 
Elisabeth Manock, 85 Jahre aus Sinsheim 
Ecatherina Zimmermann, 87 Jahre aus Sinsheim 
Angelina Lauer, 104 Jahre aus Sinsheim 
Thomas Regele, 59 Jahre aus Sinsheim 
Andreas Ackermann, 56 Jahre aus Sinsheim 
Anna Tinter, 95 Jahre aus Angelbachtal 
Maria Jelley, 86 Jahre aus Angelbachtal, bestattet in Hockenheim 
Peter Dotter, 64 Jahre aus Angelbachtal, bestattet in Dieburg 
Bernhard Breunig, 85 Jahre aus Dühren 
Helene Stier, 88 Jahre aus Dühren, bestattet in Rauenberg 
Karl Fillinger, 82 Jahre aus Eschelbach 
Anna Figal, 99 Jahre aus Eschelbach 
Erika Dick, 70 Jahre aus Hoffenheim, bestattet in Reichartshausen 
Liesel Link, 83 Jahre aus Reihen 
Maria Egly, 70 Jahre aus Rohrbach 
Erich Parstorfer, 84 Jahre aus Rohrbach, bestattet in Eichtersheim 
Peter Hess, 85 Jahre aus Waldangelloch 
Jürgen Polak, 66 Jahre aus Waldangelloch, bestattet in St. Leon-Rot 
Rudolf Kellner, 91 Jahre aus Zuzenhausen, bestattet in Dühren 
Gertrud Hitzelberger, 89 Jahre aus Zuzenhausen 
Margareta Keidel, 90 Jahre aus Zuzenhausen 
 
 

Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme.  
Wir dürfen auf Jesu Wort vertrauen: „Ich bin die Auferstehung und das Leben.“                        

      (Joh 11,25) 
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Der künftige leitende Pfarrer Tobias Streit stellt sich der 
Pfarrgemeinde vor 
Am Samstag, 28.09.2024, 18:30 Uhr findet in St. 
Jakobus Sinsheim eine Messfeier mit Vorstellung 
von unserem künftigen leitenden Pfarrer Tobias 
Streit statt. Anschließend besteht die Möglichkeit, 
mit ihm ins Gespräch zu kommen und den künfti-
gen Leiter unserer Kirchengemeinde Kraichgau nä-
her kennen zu lernen. Nutzen Sie diese Gelegen-
heit und stellen Sie Ihre Fragen, auch zur Kirchen-
entwicklung 2030 und anderen Themen. Wir laden 
Sie dazu herzlich ein. 

Pfarrer Peter Malejka stellt sich vor 
Liebe Gemeindemitglieder im Dekanat Kraichgau, 
mit ein paar Worten möchte ich gerne meine Zeit be-
ginnen. 
Mein Name ist Peter Malejka, als pensionierter Pfarrer 
stehe ich seit August 2024 als Subsidiar (von lat. Subsi-
dium / Hilfe, Hilfeleistung in der Seelsorge) unterstüt-
zend für priesterliche Dienste und pastorale Aufgaben 
im Dekanat zur Verfügung. Zu meinen Aufgaben gehört 
es die Sakramente gemeinsam mit ihnen zu feiern oder 
Sakramente zu spenden. Da wir alle getragen sind von  
unserem Freund Jesus Christus, können wir nichts verkehrt machen, wenn 
wir uns auf den Weg zu ihm machen. Wir als Gläubige bzw. Kirche gehören 
dem Herrn und sind eine Personengemeinschaft mit sehr vielen Qualitäten, 
die durch das Wirken des Heiligen Geistes getragen werden, d.h. es kommt 
auf uns, dich und mich an und unser Handeln und Tun. Das könnte bedeuten, 
Zeit zu haben, zu trösten oder zu helfen, oder sich zu engagieren. So kann 
auch Auferstehung erlebt werden. 
Der Vater, der Sohn und der Heilige Geist möge uns helfen.                                                 
Ich wünsche Ihnen allen Gottes reichen Segen und freundliche Grüße 
Pfarrer i.R. Peter Malejka 
Ich freue mich auf euch! 
 
 
 
 
 

  
    

       Seelsorgeeinheit Sinsheim-Angelbachtal 
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Gottesdienst „Ankommen und Aufatmen“   
mit meiner Trauer 
Einen geliebten Menschen für immer zu verlieren, ver-
ändert das Leben, stellt es auf den Kopf. Im Alltag geht 
nach kurzer Zeit das „normale“ Leben weiter, doch 
Trauer gestaltet sich sehr individuell und persönlich. 
Sie hat ihre eigene Zeit, braucht ihre Zeit. Auch Erfah-
rungen, wie der Verlust eines geliebten Tieres, eines 
Zustands oder einer Sache lassen Menschen traurig 
werden und Trost suchen. Oft fühlen sich Trauernde 
unverstanden und vom „normalen“ Leben wie abge-
schnitten.  
„Ankommen und Aufatmen – mit meiner Trauer“ bietet eine Auszeit für Trau-
ernde. Hier können sie in meditativer Stille, kreativer Gestaltung und Zuspruch 
und Segen ihrer Trauer, ihrem momentanen Lebenstempo und ihrem eigenen 
Lebensrhythmus Raum geben. Dazu laden wir ein: am 27.09.2024 und am 
13.12.2024 jeweils um 19.00 Uhr in St. Laurentius, Rohrbach. 
 
 

Neu im Pfarrbüro Sinsheim 
Mein Name ist Silke Wiegand und arbeite seit acht 
Jahren in der Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz und 
nun seit 1. Juli mittwochs vormittags im Pfarrbüro 
in Sinsheim und unterstütze Frau Kiesling im Pfarr-
büro. Ich bin 50 Jahre alt, verheiratet und habe 
zwei Töchter und einen Hund.  
Ich freue mich Sie kennenzulernen. 
 
Wir heißen Frau Wiegand herzlich willkommen und freuen uns über ihre Unter-
stützung im Pfarrbüroteam.      Pfarrer Thomas Hafner 
 

Wir freuen uns, dass Pfr. i.R. Peter Malejka sich als Subsidiar zur Verfügung 
stellt und somit priesterliche Dienste in unserem Dekanat Kraichgau und in un-
serer Seelsorgeeinheit Sinsheim-Angelbachtal übernimmt, obwohl er außer-
halb des Dekanats wohnt und wohnen bleibt. Manchen ist er vielleicht noch 
bekannt als früherer Pfarrer von Obergimpern. Er wird nun bei uns vor allem 
Gottesdienstvertretungen übernehmen. Wir heißen ihn herzlich bei uns will-
kommen.        Pfarrer Thomas Hafner 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
  



23 
 

 

Erstkommunionvorbereitung 2025 
Unsere Seelsorgeeinheit startet in den kommenden Wo-
chen mit der Vorbereitung auf die Erstkommunion 2025. 
Folgende Termine und Orte sind für die Feiern der Erst-
kommunion vorgesehen: 

Sonntag, 27.04.2025 Hilsbach und Zuzenhausen 
Sonntag, 04.05.2025 Angelbachtal und Reihen 
Sonntag, 11.05.2025 Sinsheim und Steinsfurt 

Die Erstkommunionfeiern beginnen jeweils um 10.30 
Uhr.  
Zur Teilnahme an der Erstkommunionvorbereitung sind alle Kinder eingeladen, 
welche die 3. Klasse einer Grundschule besuchen. In Reihen und Zuzenhausen 
werden auch die Viertklässler angeschrieben, da wir hier nur alle zwei Jahre 
Erstkommunion feiern. In Dühren und Hoffenheim werden wir – mit Blick auf 
die Erweiterung unserer Seelsorgeeinheit zur großen Kirchengemeinde Kraich-
gau 2026 – den bisherigen zweijährigen Rhythmus ändern. Statt erst im Jahr 
2026 erhalten die Drittklässler schon für 2025 eine Einladung. Ihre Erstkommu-
nion dürfen die Kinder dann in Sinsheim oder Zuzenhausen mitfeiern. 
Die Einladungsbriefe verteilen wir an allen Grundschulen auf dem Gebiet der 
Stadt Sinsheim (außer in Hasselbach, Adersbach und Ehrstädt) und in Angel-
bachtal. Sollte Ihr Kind eine Schule außerhalb dieses Gebietes oder eine Förder-
schule besuchen, melden Sie sich bei Interesse bitte direkt bei uns.  
Interessierte Kinder und Familien, die bis zum 06.10.2024 keine Einladung er-
halten haben, mögen sich bitte bei Pastoralreferentin Julia Powelske melden 
(Kontaktdaten am Ende des Beitrags). 
Vor Beginn der Vorbereitung veranstalten wir einen Elternabend, bei dem die 
Erstkommunionvorbereitung vorgestellt und alle wichtigen Informationen und 
Fragen besprochen werden. Dort erfahren Sie auch, wie Sie Ihr Kind zur Vorbe-
reitung anmelden können.  
 
Für den Elternabend bieten wir zwei Termine an: 

- Dienstag, 22.10.2024, 20.00 Uhr im Pfarrzentrum Angelbachtal (Fried-
richstr. 32, unter der Katholischen Kirche). 

- Mittwoch, 23.10.2024, 20.00 Uhr - voraussichtlich im Pfarrzentrum 
Steinsfurt (Steinsfurter Str. 56, neben der Katholischen Kirche), sollte 
bis im Oktober das Gemeindehaus St. Josef in Sinsheim noch gesperrt 
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Save the Date:  
Präventionsschulung 
Unsere Seelsorgeeinheit soll ein siche-
rer Ort sein – im Besonderen für Kin- 
der, Jugendliche und schutz- oder hilfebedürftige Erwachsene. Alle, die sich bei 
uns engagieren und alle, die unsere Angebote in Anspruch nehmen, sollen sa-
gen können: „Hier fühle ich mich wohl!“.  
Um diesem Ziel näher zu kommen, führen wir jährlich Präventionsschulungen 
durch, in denen wir über Formen, Ausmaß und Folgen sexualisierter Gewalt in-
formieren, für eine Kultur der Grenzachtung sensibilisieren und die Handlungs-
kompetenz im Umgang mit sexualisierter Gewalt stärken. Sie ist zugleich 
Grundlage und Voraussetzung für die Unterschrift der „Erklärung zum grenz-
achtenden Umgang“.  
Alle Mitarbeitenden, die ständigen oder regelmäßigen Kontakt zu Kindern, Ju-
gendlichen oder schutz- oder hilfebedürftige Erwachsene haben, nehmen an 
einer solchen Schulung teil und werden rechtzeitig durch eine persönliche Ein-
ladung über die Veranstaltung informiert.  
Für Fragen oder Informationen zum Thema wenden Sie sich gerne an Silke Fil-
singer (silke.filsinger@se-snh-ang.de oder 07261/91 49 17). 
Termine in diesem Jahr: 
Freitag,  22.11.2024  18.00 Uhr Auffrischungsschulung 
Samstag,  23.11.2024   8.30 Uhr  Basisschulung 
Jeweils im Gemeindehaus St. Josef in Sinsheim. 

 
 

  sein. Bitte schauen Sie hierzu auf das Einladungsschreiben Ihres Kindes 
und in den nächsten Pfarrbrief sowie auf unsere Homepage! 

Sollten Sie am Informationselternabend verhindert sein oder Fragen haben, 
melden Sie sich bei Pastoralreferentin Julia Powelske, Tel.: 07261/9149-11, 
Mail: Julia.Powelske@se-snh-ang.de 

Informationen rund um die Erstkommunionvorbereitung finden Sie auch auf 
unserer Homepage (www.se-sinsheim-angelbachtal.de/sakramente-und-fei-
ern/erstkommunion). 
 

 

 

 

mailto:silke.filsinger@se-snh-ang.de
mailto:Julia.Powelske@se-snh-ang.de
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Sommersitzung des Pfarrgemeinderats 
Am 19.07.2024 hat die letzte Pfarrgemeinderatssitzung vor der Sommerpause 
stattgefunden, zu der auch die Sprecher der Gemeindeteams und das Pfarrbü-
roteam eingeladen wurden. Wir haben mit einer Andacht in der Kirche St. Se-
bastian in Zuzenhausen begonnen, die musikalisch von Martin Burger an der 
Violine und von seiner Frau Elke Burger-von Stein am Piano mitgestaltet 
wurde. Inhaltlich gestaltet wurde die Andacht von Monika Achtstätter aus 
Dühren. Anschließend durften wir im  wunderschönen Pfarrgarten beisam-
mensitzen und wurden vom Gemeindeteam Zuzenhausen sehr nett bewirtet. 
Herzlichen Dank hierfür. 
 
 
 
 

 

Nächste Pfarrgemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung findet statt am Donnerstag, 
14.11.2024, 20:00 Uhr in Sinsheim. Nähere Informationen zu dieser Pfarrge-
meinderatssitzung finden Sie zu gegebener Zeit auf unserer Homepage.  
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Logo-Design-Wettbewerb für unsere neue  
Kirchengemeinde Kraichgau  
Kreative aufgepasst! 

Zum 01.01.2026 wird aus den fünf Seelsorgeeinheiten des 
kath. Dekants Kraichgau (Bad Rappenau/Obergimpern, Eppin- 
gen, Neckar-Elsenz, Sinsheim-Angelbachtal, Waibstadt) die neue röm.-kath. 
Kirchengemeinde Kraichgau. Dafür brauchen wir ein neues Logo, das die neue 
Einheit ansprechend repräsentiert sowie die Vielfalt und die Gemeinsamkeiten 
der Kirchengemeinde betont.  
Wichtig: Das Logo soll für die verschiedenen Anforderungsbereiche geeignet 
sein (Geschäftspapier, Printwerbung, Online, Plakate, usw.). Es muss sowohl im 
Farb- als auch im Schwarz-Weiß-Druck und in Graustufen einsetzbar und auch 
als sehr kleine Abbildung noch erkennbar/lesbar sein. Den Logoentwurf bitte 
auf Papier (max. Größe DIN A4) oder als elektronische Datei einreichen. Teil-
nahmebedingungen unter www.dekanat-kraichgau.de 
Für den Sieger-Entwurf gibt es zwei Eintrittskarten für das Kunst-Museum Frie-
der Burda in Baden-Baden (eigene Anreise) plus einen Gutschein für ein gemüt-
liches Abendessen für zwei Personen.   
Abgabetermin ist der 30.09.2024 per E-Mail an info@dekanat-kraichgau.de  
oder an Kath. Dekanat Kraichgau, Pfarrstraße 10, 74889 Sinsheim.  

 
 
 

Miniausflug in den Kletterwald 

Bei bestem Wetter trafen sich die Minis aus 
Angelbachtal, Eschelbach, Hilsbach und Wei-
ler, um gemeinsam mit Pfarrer Hafner einen 
Ausflug in den Kletterwald Bretten zu unter-
nehmen. Begonnen haben wir unser Aben-
teuer mit gemeinsamen Ministrieren im 
Gottesdienst. Anschließend machten wir uns 
auf den Weg nach Bretten, wo wir nach kur-
zer Einweisung in bis zu 12 Metern Höhe 
durch die Baumwipfel geklettert sind. Nach-
dem wir uns auf den Strecken Dachs, Luchs, 
Falke und Fledermaus ausgepowert hatten, 
ließen wir den Tag beim gemeinsamen Gril-
len  in  Angelbachtal  am  Pfarrzentrum  aus- 
klingen. Alle waren sich am Ende einig, so einen Ausflug muss es wieder geben. 
 
 
 

http://www.dekanat-kraichgau.de/
mailto:info@dekanat-kraichgau.de
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Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag 2024 
Liebe Schwestern und Brüder, 
unser Blick in die Welt mit ihren Krisenregionen zeigt: Frieden ist nicht selbst-
verständlich. Er muss und er kann immer wieder neu gestärkt und belebt,  
gestaltet und errungen werden. In Zeiten, in denen immer neue Konflikte auf-
brechen, und in denen die Fähigkeit fehlt, sie gewaltfrei zu lösen, ist es wichti-
ger denn je, sich für den Frieden stark zu machen – in der Welt und auch hier 
in unserer Gesellschaft (in unserer Gemeinde). Das Leitwort der diesjährigen 
Caritas-Kampagne „Frieden beginnt bei mir.“ fordert uns auf, Handwerkerin-
nen und Handwerker für den Frieden (Papst Franziskus) zu sein. Denn Frieden 
wird nicht nur durch internationale Diplomatie gesichert. Frieden beginnt dort, 
wo es uns im täglichen Miteinander gelingt, Gräben zu überwinden und Unge-
rechtigkeiten zu bekämpfen. Das gilt in Deutschland und weltweit.  
Der Caritas-Sonntag 2024 richtet den Fokus auf den Frieden, der durch unser 
aller tägliches Handeln gestärkt und erneuert werden kann. Die vielen Mitar-
beitenden und ehrenamtlich Engagierten der Caritas leisten Friedensarbeit in 
diesem Sinn: in Schulprojekten gegen Rassismus, in der sozialen Arbeit in Hot 
Spots der Drogenkriminalität, in Sozialberatungen, bei Erziehungshilfen, in der 
Jugendarbeit und in Frauenhäusern, in der Katastrophenhilfe, in Erdbebenge-
bieten und in der humanitären Unterstützung in Kriegsregionen. Frieden be-
ginnt, wenn an all diesen Orten Menschen neue Hoffnung schöpfen. 
Mit Ihrer Kollekte unterstützen Sie den täglichen Friedensdienst der Caritas vor 
Ort. 
Wir danken Ihnen sehr herzlich für Ihre Spende und bitten Sie: Arbeiten und 
beten wir gemeinsam für eine friedlichere Welt. Lassen wir den Frieden bei uns 
beginnen. 
 
Für das Erzbistum Freiburg 
 

 
 
Erzbischof Stephan Burger 
 

 
 
 
 
 
 
  



28 
 

 

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Weltmissionssonntag  
Liebe Schwestern und Brüder, 
am 27. Oktober begehen wir in Deutschland den Sonntag der Weltmission. Er 
steht unter dem Motto „Meine Hoffnung, sie gilt dir!“ (Ps 39,8). Mit diesem 
Wort aus dem Psalm 39 lässt sich auch die Grundhaltung vieler Frauen auf den 
pazifischen Inseln beschreiben. Sie wissen sich von Gott getragen und können 
so – trotz vieler Alltagsprobleme und einer systematischen Benachteiligung – 
ihr Engagement voller Hoffnung in das kirchliche und gesellschaftliche Leben 
einbringen. 
Zum Sonntag der Weltmission stellt uns das Hilfswerk Missio einzelne Frauen 
aus dieser Region vor, die aus dem Glauben heraus Antworten auf die vielen 
bedrängenden Herausforderungen in ihrem Leben geben. So führen sie zum 
Beispiel Alphabetisierungskurse durch, vermitteln medizinisches Basiswissen 
und klären andere Frauen über ihre Rechte auf. Misshandelten Frauen und Kin-
dern bieten sie Schutz in sogenannten „Safe Houses“.   
Die Spenden, die am Sonntag der Weltmission gesammelt werden, kommen 
solchen missionarischen Initiativen  zugute.  Sie  bedeuten  konkrete  Hilfe  für  
Menschen, die im Glauben ver-
wurzelt sind und sich für andere 
einsetzen. Wir bitten Sie: Unter-
stützen Sie unsere Schwestern 
und Brüder durch Ihr Interesse, 
Ihr Gebet und eine großzügige 
Spende bei der Kollekte am kom-
menden Sonntag der Weltmis-
sion. Dafür danken wir Ihnen 
herzlich. 
 
Für das Erzbistum Freiburg 
 
 
 
 
Erzbischof Stephan Burger 
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Stellenausschreibung 
Die kath. Kirchengemeinde Sinsheim-Angelbachtal sucht Sie als 
 

Jugendreferent*in (m/w/d) 
Ihre Aufgaben:  
Sie sind erste Ansprechperson für unsere Jugendgruppen mit all ihren Anliegen. 
Sie begleiten, vernetzen und stärken bestehende Jugendgruppen und helfen 
mit, diese weiterzuentwickeln. Auch die Einführung neuer Formen der Jugend-
arbeit und Bildung neuer Jugendgruppen gehören zu Ihren Aufgaben. Sie arbei-
ten eng mit dem Dekanatsjugendbüro zusammen. 
 

Unsere Erwartungen: 
Sie haben ein abgeschlossenes Studium in Sozialer Arbeit, Sozialpädagogik, Re-

ligionspädagogik oder einen vergleichbaren Abschluss; Sie arbeiten zuverlässig 

und selbständig; Sie sind kommunikationsfähig und haben Taktgefühl im Um-

gang mit Mitmenschen, besonders im Umgang mit Kindern und Jugendlichen; 

Sie können sich, Ihre Arbeit und Ihren Arbeitsplatz gut selbst organisieren; Sie 

sind belastbar und teamfähig; Sie identifizieren sich mit den Zielen und Werten 

der katholischen Kirche.  
 

Unser Angebot:  
Eine unbefristete Stelle mit 39,5 Wochenstunden; attraktive Bezahlung nach 
Tarif (TVL) inkl. Sonderzahlungen und regelmäßigen Tariferhöhungen; betrieb-
liche Altersversorgung und zusätzliche Sozialleistungen; eine umfassende Ein-
arbeitung; ein Jobrad und Zuschüsse zum Deutschlandticket; die Möglichkeit 
Ihre Arbeit und Ihr Privatleben in eine gute Balance zu bringen; die Möglichkeit, 
sich regelmäßig weiter zu qualifizieren; ein gutes Wissens- und Qualitätsma-
nagement sowie ein Team, das Sie in Ihrer Aufgabe unterstützt; Unterstützung 
durch unseren Verwaltungsbeauftragten und unsere Verrechnungsstelle in Ob-
righeim. 
 

Interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung über unser Bewerbungsportal. Und 
wenn Sie Fragen haben, beantwortet Ihnen diese Herr Seltenreich (thors-
ten.seltenreich@vst-obrigheim.de). Gerne steht Ihnen auch Pfarrer Hafner 
(thomas.hafner@se-snh-ang.de) für Ihre Fragen zur Verfügung.  
 
 

Mehr über unsere Kirchengemeinde erfahren Sie unter www.se-sinsheim-an-
gelbachtal.de 

 
 
 

mailto:ramona.frick@vst-obrigheim.de
mailto:ramona.frick@vst-obrigheim.de
mailto:thomas.hafner@se-snh-ang.de
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        Sinsheim – St. Jakobus 

Seniorengemeinschaft Sinsheim 
Liebe Seniorinnen und liebe Senioren. 
Unser Seniorennachmittag findet am 09.10.2024, 14.30 Uhr 
statt.  Wir  treffen  uns  dieses Mal  im  evangelischen  Gemeinde- 
haus Sinsheim zu Kaffee und Kuchen und freuen uns auf einen schönen Nach-
mittag mit euch.  
Wer abgeholt oder heimgebracht werden möchte, meldet sich bitte telefo-
nisch bis zum 4.10. bei Norma Meny-Willert Tel. 07261/977475  
Euer Seniorenteam und Klaus Schick 

 

Ökumenisches Erntedankfest 
Die ACK Sinsheim veranstaltet auch in diesem Jahr wieder ein ökumenisches 
Erntedankfest. Der Gottesdienst findet statt am Sonntag, 06.10.2024, 10.30 
Uhr in der evangelischen Kirche in Sinsheim. Nach dem Gottesdienst gibt es 
wieder leckeres Essen und Getränke mit gemütlichem Beisammensein auf dem 
Kirchplatz. Herzliche Einladung hierzu. 
 

 
 

  
 

 

Sanierung des Daches vom Gemeindesaal St. Josef 
Bei einer Überprüfung der Statik des Daches vom Sinsheimer Gemeindesaal 
wurde Instabilität festgestellt und die Nutzung des Saales unverzüglich unter-
sagt. Weitere Untersuchungen haben ergeben, dass das Dach mit überschau-
barem Aufwand stabilisiert werden kann. Dies wird zeitnah angegangen, so 
dass der Gemeindesaal bald wieder zur Verfügung steht. Die anderen Räume 
des Sinsheimer Gemeindehauses sind davon nicht betroffen, da sie ein eigenes 
Dach haben.  
 

 

Kolpingsfamilie Sinsheim 
Jahresausflug zu Tropfsteinhöhle und Freilicht-
museum  
Mit drei Autos und neun TeilnehmerInnen   
machte sich die Kolpingsfamilie Sinsheim am Donnerstag, 18. Juli auf den Weg 
und verbrachte bei idealem Wetter einen erlebnisreichen und angenehmen 
Tag in  fröhlicher  Gemeinschaft.  Durch die Erklärungen einer Führerin war in  
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der nur 11 Grad kühlen Tropfsteinhöhle von Eberstadt bei Buchen reichlich In-
formation über das Alter der Höhle und die geologischen Zusammenhänge  zu 
erfahren. Anschließend genossen wir in Walldürn-Gerolzahn im Landgasthof 
Linde das Mittagessen mit Auswahl aus einem reichhaltigen und wohlschme-
ckenden Angebot. Bei reichlich Sonne, wir suchten gerne schattige Stellen auf, 
erlebten wir eine kundige und mit vielen Insider-Details gespickte Führung im 
Freilichtmuseum Gottersdorf. Es war beeindruckend, nicht nur die Äußerlich-
keiten in und um die Gebäude zu besichtigen, sondern dabei sehr viel von den 
Schicksalen konkreter Menschen zu hören, die darin gelebt hatten. Alle waren 
sich einig, dass der Ausflug nicht schöner hätte sein können.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  
  

Sommertreff im Restaurant „S'Badische“ 
Getreu dem Wunsch und Anspruch, eine gesellige, familienhafte Gemeinschaft 
zu sein, verabredeten wir uns am Dienstag 6. August zu einem Sommertreff. Zu 
Zeiten, als noch viele von uns besser zu Fuß waren, war dieser mit einer kleinen, 
gemeinsamen Wanderung verbunden. Diesmal trafen wir am frühen Abend 
teils zu Fuß,  mit dem Auto oder dem Fahrrad ein.  In angeregter Unterhaltung  



32 
 

 

Herzliche Einladung zum Friedensgebet in Sinsheim 
Den Mitgliedern des Sinsheimer Rates der Religionen ist 
die Überzeugung gemeinsam, dass es ohne Frieden zwi-
schen den Religionen keinen Frieden zwischen den Natio-
nen geben kann. Weil Frieden immer im Kleinen an-
fängt,  haben die religiösen Gemeinden und Gemeinschaf-
ten vor Ort einen Dialog begonnen. Aus diesem Dialog ent-
stand unter anderem die Idee eines gemeinsamen Frie-
densgebetes. Zu diesem Gebet trägt jede beteiligte Ge-
meinschaft ein Gebet, einen Text oder ein Lied aus ihrer ei- 
genen Tradition bei. Beim ersten gemeinsamen Friedensgebet wurde deut-
lich, wie gut die unterschiedlichen Sichtweisen auf das gemeinsame Ziel hin-
weisen - und hinarbeiten. Herzliche Einladung zum Interreligiösen Friedens-
gebet am Donnerstag, 26.09.2024, 18.00 Uhr in der Allee bei der Musik-
schule.  Es findet im Rahmen der diesjährigen interkulturellen Woche statt. 
 
Nachfolgend alle Mitglieder im Rat der Religionen Sinsheim: 
Ahmadiyya Muslim Jamaat Sinsheim, Bahá’í-Gemeinde Sinsheim / Kraichgau-
Elsenztal, Evangelische Kirchengemeinde Sinsheim, Evangelisch-methodisti-
sche Kirche Bezirk Kraichgau, Gemeinschaft des Islam e.V. Sinsheim, Kirche 
im Forum Sinsheim e.V., Neuapostolische Kirche Süddeutschland Gemeinde 
Sinsheim, Römisch-Katholische Kirchengemeinde Sinsheim-Angelbachtal   

 

über „Gott und die Welt“ und bei leckerem Essen und reichlich Trinken – es 
war Bilderbuchwetter und recht warm – verging die Zeit wie im Flug.  
Interesse an unserer Ge-
meinschaft? Einfach mal 
anrufen: 07261/12423 
„Achtstätter“ (Sprecher 
der Kolpingsfamilie Sins-
heim) 
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Kindergarten St. Michael 
Im Kreise des Jahres sind wir wieder einmal beim Kommen und 
Gehen bzw. beim Verabschieden der Schulanfänger und ihren Fa-
milien und Begrüßen der neuen Kinder und deren Familien. Meh-
rere Abschiedsfeste und Programmpunkte standen vor den Som- 
merferien an. Unter anderem auch der Abschiedsausflug nach Mannheim in 
den Luisenpark, die Besichtigungen der Grundschule Sinsheim und Rohrbach, 
interne Abschiedsfeiern in den einzelnen Gruppen und der gemeinsame Ab-
schlussgottesdienst mit Pater Joy. Abschiedsgeschenke beiderseitig umrahm-
ten das Loslassen und Weiterziehen mit Gottes Segen in die spannende, neue 
Zukunft „Schule“.  
Nach den wohlverdienten Sommerferien starteten wir langsam mit den noch 
verbliebenen Kindergartenkindern in das neue Kindergartenjahr. Ab Anfang 
September starten immer wieder neue Kinder mit ihren Familien ihren Kinder-
gartenalltag bei uns. Über 35 neue Kinder werden wir bis Dezember 2024 auf-
nehmen können und in deren Gruppen integrieren und eingewöhnen. Voraus-
gegangen waren hier eine Anmeldung über das Voranmeldesystem der Stadt 
Sinsheim, sowie ein Elternabend im Mai mit Vertragsübergabe, sowie das Hos-
pitieren und Schnuppern im ausgewählten Öffnungszeitenbereich des jeweili-
gen Kindes.  
Wir wünschen all unseren Lesern schöne 
Spätsommer- und erste Herbsttage. 
Grüße von KLEIN und GROSS aus dem 
Kindergarten St. Michael 

 

 
 
  

 

AUSHILFEN gesucht 
Wir suchen ab sofort im Bereich Übungsleiter (3000 
€ im Jahr und steuerfrei). 
Dies muss keine pädagogische Kraft sein, einfach 
Interessierte ab 16 Jahren im pädagogischen, pfle-
gerischen und hauswirtschaftlichen Bereich.  
Nähere Informationen hierzu unter:  
Kindergarten St. Michael, 07261 63542. 
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Kindergarten St. Jakobus  
Wieder ist ein Jahr vergangen und es hieß Abschied neh-
men von unseren großen Vorschulkindern. 
Im Rahmen des Abschlussgottesdienstes wurden 33 Schul-
anfänger im Garten unserer Einrichtung verabschiedet.  
Das Thema unserer Wort-Gottes-Feier war „Vom Wachsen und Werden“.  
Die Kinder sind in ihrer Kindergartenzeit gewachsen und groß geworden. Sie 
sind aufgeblüht und haben ihre Fähigkeiten entfaltet und erweitert. So wie Gott 
für die Blumen sorgt, so sorgt er für jeden Einzelnen von uns. Wir sind ihm wich-
tig und haben dies aus dem Evangelium zu hören bekommen. Gott ist immer 
für uns da. 
Mit dem gemeinsamen „Vater unser“ und den dazugehörigen kindgerechten 
Gesten und einem Segen endete unser Gottesdienst im Garten des Kindergar-
tens. Anschließend fand in den Räumlichkeiten des Kindergartens noch die Ab-
schlussparty ohne Eltern statt.  Mit leckeren Pizzen, anschließender Disco, mit 
wilden Spielen und einem Kinofilm war richtig was los. Zum Ende trafen sich 
noch einmal Kinder, Eltern und das Team der Erzieher am Lagerfeuer, wo das 
Fest ein schönes Ende nahm. 
Wir wünschen allen neuen Schulanfängern im September einen guten Start in 
der Schule und Gottes Segen. 
Herzlich begrüßen wollen wir nun im September die Familien und unsere neuen 
Kinder. Dann starten die Kleinen mit der Eingewöhnung. Für Eltern und Kinder 
eine aufregende Zeit. Schritt für Schritt werden sie den Alltag im Kindergarten 
kennen lernen, sich von ihren Eltern verabschieden und an den neuen Heraus-
forderungen wachsen. Wir freuen uns auf das kommende Kindergartenjahr mit 
all seinen Überraschungen und Herausforderungen und wünschen allen Gottes 
Segen.  
Kindergartenteam vom St. Jakobus Sinsheim 
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            Angelbachtal – Hl. Kreuz 

 
 

  
 

 

Einladung zum Kindergottesdienst am Pfarrfest 
Am Sonntag, 22.9.2024, feiern wir um 10.30 Uhr das Patrozi-
nium Heilig Kreuz mit einem Gottesdienst. 
Wir beginnen gemeinsam mit der ganzen Gemeinde in der  
Kirche und werden dann mit den Kindern im Pfarrzentrum den Kindergottes-
dienst weiterfeiern. Wir hören eine biblische Geschichte, singen Lieder und be-
ten gemeinsam. Dazu laden wir alle Kinder herzlich ein!  
Euer Kigoteam freut sich auf euch! 

 

Patrozinium und Pfarrfest Heilig Kreuz Angelbachtal 
Das diesjährige Patrozinium 
Heilig Kreuz wird am Sonntag, 
22.09.2024, 10.30 Uhr mit ei-
nem Festgottesdienst gefei-
ert. Der Heilig Kreuz Chor wird 
diesen musikalisch mitgestal-
ten. Die jüngeren Kinder sind 
wieder zu einem Kindergottes-
dienst eingeladen. An den 
Gottesdienst schließt sich das  
Pfarrfest an mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen. Zur Unterhaltung wird es 
verschiedene Programmpunkte geben: ein Bilderquiz, ein lustiger Bühnenauf-
tritt und Liedvorträge der Holy Crossies. Herzliche Einladung an alle Gemein-
demitglieder. Wir freuen uns auf viele Gäste. 
 

Blumenfee für unsere Kirche gesucht 
Ab sofort suchen wir jemanden, der sich um den Blu-
menschmuck in der Heilig Kreuz Kirche kümmert. Es geht 
um das Blumengesteck auf dem Altar und um den Blu-
menschmuck insgesamt – auch am Marienaltar. Wer sich 
vorstellen kann, diese Aufgabe zu übernehmen, darf sich 
gerne im Pfarrbüro Angelbachtal melden. Vielen Dank im 
Voraus! 
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Heilig Kreuz-Chor Angelbachtal 
Probe: mittwochs um 20.00 Uhr im Pfarrzentrum Angelbachtal. 
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Obst und Gemüse für Erntedank 
Traditionell werden die Pfadfinder an Ernte-
dank den Erntealtar in der Heilig Kreuz Kirche 
aufbauen und den Gottesdienst unter dem 
Thema „Bunt fürs Leben“ mitgestalten. Wie 
groß und reichhaltig der Erntedankaltar sein 
wird, hängt vor allem auch von den Erntedank- 
gaben ab, die dafür zur Verfügung gestellt werden. Alle Gemeindemitglieder 
sind eingeladen, Früchte, Gemüse und Obst in die Kirche zu bringen und in der 
Seitenkapelle  abzulegen, und zwar am  Samstag, 28.09.2024 bis 16.00 Uhr. Die 
abgestellten Gaben werden dann zu einem Erntedankaltar zusammengefügt 
und im Erntedankgottesdienst gesegnet. Um nichts verderben zu lassen, sollten 
die mitgebrachten Gaben direkt nach dem Gottesdienst wieder vom Erntedan-
kaltar mitgenommen werden. Gerne dürfen Sie auch Erntedankkörbchen beim 
Erntedankaltar abstellen.  
Alle Pfadfinder*innen sind eingeladen, den Erntedankgottesdienst am  
Sonntag, 29.09.2024, 10.30 Uhr in Kluft mitzufeiern.  
 

Ökumenischer Wandergottesdienst zur Angelbachtaler Kerwe 
Bei einer gemeinsamen Sitzung des evangelischen Kirchengemeinderats und 
des katholischen Gemeindeteams Angelbachtal ist die Idee entstanden, den 
ökumenischen Gottesdienst zur Kerwe einmal anders zu feiern, nämlich als 
Wandergottesdienst. Der Gottesdienst beginnt am Kerwesonntag, 
20.10.2024, 10.30 Uhr in der evangelischen Kirche Michelfeld. Er steht unter 
dem Motto: „Gemeinsam unterwegs – Gott ist dabei“. Über den Hermanns-
berg führt der Weg bis zum Clubhaus Eichtersheim. Unterwegs gibt es zwei 
Stationen mit Gedanken, Gebeten und Impulsen. Zum Abschluss können sich 
alle bei der Bewirtung beim Clubhaus Eichtersheim stärken. Herzliche Einla-
dung an alle, den ökumenischen Wandergottesdienst mitzufeiern und mitzu-
gehen. Für Menschen, die nicht so gut zu Fuß sind, wird überlegt, einen Shut-
tleservice anzubieten. Nähere Infos hierzu folgen.  
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Fahrzeugsegnung in Angelbachtal  

Schutz und Segen im Straßenverkehr sind ganz wichtig. Der heilige Christopho-
rus gilt als Schutzpatron der Reisenden und Fahrenden. Sein Gedenktag ist der 
25 Juli. So gab es am 21.07.2024 auf dem Festplatz in Angelbachtal eine Fahr-
zeugsegnung. Kinder reisten mit Fahrrädern an, Erwachsene mit ihren Autos, 
Biker mit ihrem Motorrad und Senioren mit ihrem Rollstuhl oder Rollator. „Na-
türlich geht es nicht darum, das Fahrzeug an sich zu segnen, sondern die Men-
schen, die die Fahrzeuge benutzen.“, sagte Pfarrer Hafner. „Die Fahrzeugseg-
nung ist aber keine Garantie dafür, dass nichts passiert, sondern eine Bitte. Wir 
sind von Gott begleitet und behütet, er hält seine schützenden Hände über uns. 
Und falls doch ein Unfall passiert, dann geht er hoffentlich glimpflich aus. Also 
fahre nicht schneller als dein Schutzengel fliegt.“, so Pfarrer Hafner. Es wurde 
noch die Geschichte vom heiligen Christophorus erzählt. Und bei den Fürbitten 
kamen Starthilfekabel, Warndreieck, Autoschlüssel, Navigationssystem und 
Verbandskasten als Symbole zum Einsatz. Zum Schluss wurden alle Fahrzeuge 
und Fahrer gesegnet. Natürlich gab es auch Christophorus-Plaketten in ver-
schiedenen Ausführungen. Im Anschluss blieben noch alle bei einem kühlen Ge-
tränk beisammen.  



38 
 

 

Katholische Öffentliche Bücherei Angelbachtal 
Büchereinachrichten  
Kath. Öffentliche Bücherei Angelbachtal 
E-Mail: buecherei.angelbachtal@se-snh-ang.de 
Unsere Bücherei ist wie folgt geöffnet: 

• Mittwoch von 16.00 - 17.30 Uhr  

• Donnerstag von 16.00 Uhr – 17.30 Uhr   

• Sonntag von 10.00 - 10.30 Uhr  
 

Wir haben die Ferien genutzt und unsere Bücherei vor Ort im Kinderbereich 
umgestaltet. Die Kinder-Sachbücher mit ihren vielseitigen Themenbereichen 
haben einen neuen Platz gefunden. Gut sortiert und ausgeschildert ist es ein 
Leichtes das jeweilige Interessengebiet zu finden.  
Auch die Kinderbücher (erstes Lesealter, Vorlesebücher, Bücher für 3.-4. Klasse 
und Jugendbücher) stehen nun übersichtlich geordnet in den Regalen. Neugie-
rig geworden, dann kommen Sie zu unseren Öffnungszeiten doch einfach mal 
vorbei.       Das Büchereiteam  
 

Kinder- und Jugendchor „Holy Crossies“ 
Falls Du Lust am Singen hast und mindestens 5 Jahre bist, 
kannst du gerne mal bei uns in der Probe (dienstags 15:50-
16:50) im Pfarrzentrum vorbeischauen. Denn je mehr zu-
sammen singen, desto mehr macht das Singen Spaß! 
Also komm einfach vorbei.  
Weitere Infos erhalten Du und Deine Eltern gerne auch beim Chorleiter 
Tobias Ziegelmeyer (07265/2341061). 
 

 

 
 
  

Wechsel Pfarrbriefausträger in Angelbachtal 
Herzlichen Dank 
Dorian Pitz hat aufgehört, den Pfarrbrief auszutragen. Sein Ge-
biet wird unter die anderen Austräger aufgeteilt. Ganz herzlichen 
Dank an Dorian Pitz für seinen treuen jahrelangen Dienst.  
Cyrille Totaro hat auch aufgehört, den Pfarrbrief auszutragen.  Sein Gebiet in 
Eichtersheim wird auch aufgeteilt. Sein Gebiet in Michelfeld wird nun seine 
Schwester Mina übernehmen. Ganz herzlichen Dank an Cyrille Totaro für sei-
nen treuen jahrelangen Dienst und herzlichen Dank an Mina Totaro, die nun 
diesen Dienst übernimmt.  
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Ökumenischer Gottesdienst im Tabakschuppen: „Gesegnet“ 
Es ist früh am Morgen, noch ist es angenehm kühl, aber die Arbeit ist schwer, der 
Rücken gekrümmt, Sichelschlag um Sichelschlag werden die Halme gelegt, um 
Garben stellen zu können. Zeit zum Ausschnaufen gibt es nicht. So kann man sich 
das Leben der Bauern früher zur Erntezeit vorstellen. Harte körperliche Arbeit 
war nötig, um ein Brot backen zu können. Jedes Jahr im August und September 
zeigen die rührigen Männer der Dreschgemeinschaft Dühren wie sich die Arbeit 
in der Landwirtschaft verändert und erleichtert hat. Dieses Jahr zum 30. Mal. Das 
Fest beginnt mit einem ökumenischen Gottesdienst. Eine Frau aus der Zeit Jesu 
und eine Frau aus unseren Tagen begegnen sich und stellen fest, dass trotz aller 
modernen, hilfreichen Erntemethoden der Segen Gottes über unserer Arbeit lie-
gen muss.  
Die Kollekte von 343,00 EUR wurde der Dreschgemeinschaft zum Jubiläum ge-
schenkt. Herzlichen Dank allen Gottesdienstbesucher und Besucherinnen.          
 
 
 

               Dühren – St. Marien        

Kirchenfest in St. Marien 
Trotz der Sommerferien und gelegentlichen Regenschauern fanden sich viele 
Gläubige zum Fest „Mariä Aufnahme in den Himmel“ in der Marienkirche ein. 
Pater Joy, der ökumenische Kirchenchor unter der Leitung von Volker Steiger 
und Ministranten aus Sinsheim zelebrierten den feierlichen Gottesdienst. Unter 
dem regensicheren Dach des Prälat-Bauer-Hauses wurden die Knusperhähn-
chen und der selbstgebackene Kuchen reichlich genossen, so dass Helferinnen, 
Helfer und das Gemeindeteam am Abend zufrieden das Fest beenden konnten. 
Ein herzliches, großes DANKE an alle, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen 
haben.    
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Katholische Öffentliche Bücherei Eschelbach 
Büchereinachrichten Eschelbach 
Unsere Bücherei ist geöffnet: Dienstag, 16.00-18.00 Uhr 
 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

Neuer Pfarrbriefausträger gesucht 
Für das Wohngebiet Wolfsbergstr., Heinrich-Theobald-Str., Leu-
mund, Am Stackler, Obere Bergstr., Zum Steinbock, Talstr. und 
Karl-Schumacher-Str. (ca. 20 Pfarrbriefe) suchen wir ab sofort eine 
neue Austrägerin oder einen neuen Austräger.   
Wer diese Aufgabe übernehmen  möchte,  kann  sich  im  Pfarrbüro  Sinsheim 
(Tel.: 07261/91490) melden. Der Pfarrbrief erscheint ca. alle 4 Wochen (außer in 
den Schulferien). Es wird ein Austrägerlohn vergütet. 
 
 
 

Ökumenischer Kindergottesdienst  
Die lange Sommerpause ist vorbei und gut erholt wollen wir 
wieder gemeinsam ökumenische Kindergottesdienste in der 
evangelischen Kirche Eschelbach feiern. Deshalb laden wir 
herzlich für Sonntag, 29.09.2024 und 20.10.2024, jeweils um 
11.00 Uhr ein, um gemeinsam zu beten, zu singen und eine bib-
lische Geschichte zu hören. 
Euer Kigoteam Anne und Sabine! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    .    
  

Kirchenchor Eschelbach 
Probezeiten:  
Montags um 19.30 Uhr im Margaretensaal Eschelbach. 
 

 
 

 
 

 

              Eschelbach – St. Margareta 
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Katholischer Kirchenchor Hilsbach-Weiler 
Probe:   dienstags um 20.00 Uhr im Michaelsaal Hilsbach. 

 
 

  
 

 

 

Mitfahr- oder Abholgelegenheit zu unseren Gottesdiensten 
Brauchen Sie eine Mitfahr- oder Abholgelegenheit, damit Sie die Gottesdienste 
in Hilsbach oder Weiler mitfeiern können? Dann melden Sie sich gerne beim 
Gemeindeteam Hilsbach-Weiler. 
 

Beisammensein nach dem Erntedankgottesdienst 
Wir laden ganz herzlich zu einem Bei-
sammensein nach dem Erntedankgot-
tesdienst am Sonntag, 06.10.2024 im 
Michaelsaal ein. Es wäre schön, wenn ei-
nige für das „Bringen-und-Teilen-Büffet“ 
etwas mitbringen. Für  Getränke  ist  ge-
sorgt.  So  können  wir miteinander teilen 
und essen, ins Gespräch kommen und 
beisammen sein. 
 

Seniorennachmittag  
Der nächste Seniorennachmittag findet am Freitag, 18.10.2024 statt. Beginn ist 
um 14.00 Uhr in der Kirche St. Maria Hilsbach. Wir feiern miteinander Gottes-
dienst. Im Anschluss an den Gottesdienst wollen wir im Michaelsaal bei Kaffee 
und Kuchen und unterhaltsamem Programm einen angenehmen Nachmittag 
miteinander verbringen. Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich willkom-
men. Natürlich dürfen auch Nachbarn und Freunde mitgebracht werden.  
 

Abschlussgottesdienst in der St. Annakapelle 
Am Samstag, 21.09.2024, 18.00 Uhr feiern wir die letzte Messfeier in diesem 
Sommer in der Annakapelle. Wir laden ganz herzlich dazu ein! 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  

                     Weiler – Heilige Familie 

              Hilsbach – St. Maria 
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Annafest und Patrozinium in der St. Annakapelle 
Bei herrlichem Sonnenschein wurde am 
21.07.2024 das Fest der Heiligen Anna vor 
der Annakapelle gefeiert. Begonnen 
wurde mit einem schönen und feierlichen 
Gottesdienst, der vom Kirchenchor musi-
kalisch mitgestaltet wurde. Und noch et-
was wurde gefeiert: Das 20-jährige Dienst-
jubiläum von Daniela Sauter als Mesnerin. 
Pfarrer Hafner überreichte ihr eine Ur-
kunde und einen Blumenkorb. Anschlie-
ßend konnte man bei einem kleinen Imbiss 
und bei Getränken gemütlich beisammen-
sitzen. Herzlichen Dank allen, die durch 
ihre Spende für den Erlös von  €  492,50 
gesorgt haben! Dieser Betrag kommt dem 
Erhalt der St. Annakapelle zugute. 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

Mesnerdienst Weiler 
Nach langem Suchen haben wir endlich eine Lösung für den Mesnerdienst in 
Heilige Familie Weiler gefunden. Einer der Mesner von Angelbachtal, Kevin 
Monkam, ist bereit, zusätzlich auch Mesnerdienste in Weiler zu übernehmen, 
vor allem bei den Messfeiern am Samstagabend. Für diese Bereitschaft und 
diesen Dienst danken wir ihm ganz herzlich! 
Somit haben wir nun für Heilige Familie Weiler wieder zwei Mesner. Lange Zeit 
hat Daniela Sauter den Mesnerdienst übergangsweise alleine ausgeübt. Vielen 
Dank dafür! Dies war möglich, weil sie tatkräftig unterstützt und bei Bedarf 
vertreten wurde durch ihre Familie, vor allem durch ihre Tochter Katharina 
Sauter, und auch durch Mitglieder des Gemeindeteams. Dafür sagen wir allen 
ein ganz herzliches Dankeschön!  
Wir freuen uns sehr, nun eine Lösung gefunden zu haben und danken allen, 
die dafür sorgen, dass wir in Weiler Gottesdienste feiern können. Vielen Dank 
für den Mesnerdienst, für die verschiedenen liturgischen Dienste, für den Blu-
menschmuck, für die Kirchenreinigung, für die Pflege der Außenanlage und vie-
les mehr.   

Pfarrer Thomas Hafner 
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Katholische Öffentliche Bücherei Hilsbach 
Unsere Bücherei ist wie folgt geöffnet: 
Mittwochs 16.30–18.00 Uhr sowie jeweils 30 Minuten  
nach den Sonntagsgottesdiensten in Hilsbach.  
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Katholische Öffentliche Bücherei Hoffenheim 
Unsere Bücherei ist wie folgt geöffnet: 
Donnerstag, 15.30–17.30 Uhr 
jeden 1. Donnerstag im Monat 17.00–19.00 Uhr 
In den Ferien ist die Bücherei geschlossen. 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

Vertretung Mesnerdienst 
Wir suchen ab sofort eine zuverlässige Vertretung für den Mesnerdienst in Hoffen-
heim. Die Bezahlung erfolgt nach den tariflichen Regelungen AVO und beinhal-
tet Sonderzahlungen. Weiterhin wird die AVO regelmäßig an den TVÖD ange-
passt. Sind Sie bereit zu den ortsüblichen Gottesdienstzeiten, ebenso bei Tauf-
feiern und Beerdigungen zuverlässig und selbstständig den Mesnerdienst aus-
zuüben? Dann schicken Sie Ihre Bewerbung an das Pfarrbüro in Sinsheim 
pfarramt.sinsheim@se-snh-ang.de, das Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung 
steht: 07261/9149-0 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

Regelmäßige spirituelle Angebote in Reihen 
(über die sonntäglichen Messfeiern hinaus): 
In der Kirche in Reihen: 
Das Gebet "Mit MARIA zu Jesus" findet statt jeden 
Samstag um 10.00 Uhr. Zwei Gesätze Rosenkranz, eine 
Bibelstelle, eucharistische Anbetung in Stille und Gele-
genheit zu persönlichem Gebet sind die Elemente. Dauer 
40 Minuten. 
Bitte bei allen Gottesdiensten auf den Eintrag im Gottesdienstplan achten! 
Sollte ein Gottesdienst einmal nicht eingetragen sein, fällt dieser ausnahms-
weise aus! Wer Fragen hat oder sich zuvor anmelden will, kann sich wenden 
an: Pfr. Förderer (07261/1419826) 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
  

              Hoffenheim – Herz Jesu  

 

   Reihen – Mariä Geburt 
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              Rohrbach – St. Laurentius 

Einladung zur „Stunde mit Gott“ Steinsfurt 
Der Gebetskreis trifft sich wöchentlich, freitags um 17:00 Uhr 
im Andachtsraum in Steinsfurt. Lobpreis - Gebet - Stille und 
eucharistische Anbetung sind Elemente dieser geistlichen 
Stunde. Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. Wer 
einmal hereinschnuppern will, kommt einfach dazu. Herzliche 
Einladung. 
 

Meditativer Gottesdienst in der Kapelle Rohrbach 
An jedem 2. Sonntag im Monat feiern wir einen meditativen 
Gottesdienst mit Gesängen aus Taizé um 17.00 Uhr in der Ka-
pelle in Rohrbach. Wir freuen uns auf alle, die singend zur Ruhe 
kommen wollen. Herzliche Einladung. Nächster Termin:  
Sonntag, 13.10.2024 
 

Katholische Frauengemeinschaft 
Steinsfurt/Rohrbach 
Liebe Frauen der kfd Steinsfurt / Rohrbach aufgepasst ! 
Ausflug zum BIKINI-ART-MUSEUM findet nicht wie geplant statt. 
Neuer Termin: Donnerstag. 26.09.2024 um 13.45 Uhr, Treffpunkt zur gemein-
samen Abfahrt an der Verwaltungsstelle Steinsfurt. 
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Nachmittag. 
Herzliche Einladung an alle Interresierten. 
 

Rosenkranzandacht am Dienstag 15.10.24 um 18 Uhr  
im Pfarrsaal in Steinsfurt. Im Anschluss gemütlicher Abend mit Zwiebelkuchen 
und Neuem Wein im Pfarrzentrum „St. Peter“. Einfach kommen und einen ge-
mütlichen Abend haben.  
Die Frauen der Pfarrgemeinde sind herzlich eingeladen. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

  

               Steinsfurt - St. Peter 
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Kinderchor „Du bist willkommen“ 
Der Kinderchor „Du bist willkommen“ macht 
in den Sommerferien Pause. Im vergangenen 
Schuljahr haben wir bei 4 Gottesdiensten, am 
Sinsheimer Weihnachtsmarkt und beim Pfarrfest in Steinsfurt gesungen, was 
allen Beteiligten sehr viel Freude gemacht hat. Nach den Sommerferien starten 
wir gleich in der ersten Schulwoche wieder mit unseren wöchentlichen Proben. 
Sie finden dienstags um 15.00 Uhr im Pfarrzentrum Steinsfurt statt. Willkom-
men sind alle Kinder im Grundschulalter, aus allen Sinsheimer Stadtteilen. Wir 
singen kirchliche und weltliche Lieder, tanzen und spielen und haben immer 
viel Freude in den Proben. 
Wir freuen uns über neue Sängerinnen und Sänger, einfach in den Proben vor-
beikommen oder vorher unter 0151/56909387 bei der Chorleiterin Angelika 
Brenneis melden. 
 
Katholischer Kirchenchor Steinsfurt/Rohrbach/Reihen 
Wir proben jeden Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr in der katholi-
schen Kirche in Steinsfurt. Interessierte Sängerinnen und Sänger 
sind willkommen! Ansprechperson ist unsere Vorsitzende Ulrike 
Mex, Tel.: 07261/928618.  

 
 

  
 

 

Kleine Akademie startet wieder 
Im Gemeindehaus St. Peter beginnt am 10. Oktober wieder die Kleine Akade-
mie. An neun Donnerstagen (18.00 – 20.00 Uhr) bietet sie spannende Einbli-
cke in verschiedene Themen mit interessanten Referentinnen und Referen-
ten. Infos zu Themen, Terminen und Kosten erhalten Sie im Bildungszentrum 
Heidelberg, Tel.: 06221 / 898412 oder über die Homepage: www.bildungs-
zentrum-heidelberg.de Anmeldeschluss ist der 7. Oktober.  
 

Kinderkirche in Steinsfurt 
Herzliche Einladung zur Kinderkirche am Sonntag, 29.09.2024 

in  Steinsfurt. Wir beginnen um 10.30 Uhr  im Pfarrzentrum.  

Herzliche Einladung an alle Kinder, Eltern und Großeltern. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

http://www.bildungszentrum-heidelberg.de/
http://www.bildungszentrum-heidelberg.de/
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Reinigungskraft für Rohrbach gesucht 
Für die Kirche und die darunter liegenden Gemeinderäume von St. Laurentius 
Rohrbach wird ab sofort eine Reinigungskraft gesucht. Interessierte können 
sich gerne im Pfarrbüro melden. Vielen Dank im Voraus. 
 

Erntedankgottesdienst in Steinsfurt am 29.09.2024 
 „Danke“ – ein kleines Wort mit einer großen 
Bedeutung. Danke sagen – für das, was wir 
haben, für das, was uns geschenkt wird.      
Herzliche Einladung zum Erntedankgottes-
dienst am Sonntag, 29.09.2024, 10.30 Uhr in 
der katholischen Kirche Steinsfurt. Es kön-
nen Erntekörbchen zur Segnung mitgebracht 
werden.  
Erntegaben für den Erntedankaltar können 
gerne bis Samstagmorgen in der Kirche vor 
dem Marienaltar abgelegt werden. Herzli-
chen Dank. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Ökumenischer Seniorennachmittag 
Nach unserer Sommerpause ist es wieder so weit:  
Unser nächster Seniorennachmittag findet am Mittwoch, 
02.10.2024, 15.00 Uhr im katholischen Pfarrzentrum Steins-
furt statt. 
Wir laden alle, auch gerne neu Interessierte, recht herzlich zum gemütlich Bei-
sammensein - rund um das Thema Erntedank - ein.  
Wie immer gilt: Bitte rufen Sie an, wenn Sie einen Fahrdienst benötigen. Wir 
holen Sie gerne zuhause ab (Für Steinsfurt bei Irmgard Helget, Tel. 61223 sowie 
für Rohrbach bei Renate Heußer, Tel. 2367). 
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Fotoausstellung zum Patrozinium St. Laurentius 
Bei den „Ü 70ern“ wurden Erinnerungen geweckt, für die Jüngeren war sie an-
schaulicher kirchlicher Geschichtsunterricht: die Fotoausstellung über die Ka-
pelle St. Laurentius, die vor 60 Jahren in der Sudetenstraße in Nachbarschaft zu 
dem gleichzeitigen Schulhausneubau gebaut wurde. Gezeigt wurden anlässlich 
des Patroziniums der Kapelle auf vier von Lektorin Edith Schellenberger zusam-
mengestellten Bildtafeln Fotos, Kopien von Pfarrblättern und Texterläuterun-
gen.   
Die Fotoausstellung nahm drei markante Ereignisse ins Visier: die Grundstein-
legung 1964, die Einweihung 1966 und die Glockenweihe 1968. Ein weiteres 
Ensemble vermittelte Eindrücke vom 50jährigen Jubiläum der Kapelle, das 2014 
mit einem Festprogramm gefeiert worden war. Zahlreiche Gemeindemitglieder 
wohnten, wie die Fotos zeigen, dieser Feier vor zehn Jahren bei. Das diesjährige 
„60jährige“ wurde in kleinem Rahmen gefeiert: Das Gemeindeteam hatte nach 
dem von Pfarrer Ulrich Förderer zelebrierten, gut besuchten Festgottesdienst 
zu einem Sektempfang eingeladen.  
Die Entstehungsgeschichte und wichtige Etappen der Geschichte der Kapelle 
konnten auf den Bildtafeln chronologisch nachvollzogen werden. Die großfor-
matigen schwarz-weiß-Fotos mit den Akteuren und Verantwortlichen des Ka-
pellenneubaus fanden großes Interesse. Sie stammen aus privaten Fotoarchi-
ven, u.a. von Alois Eigner und Familie Lothar Stammer, die seinerzeit den Roh-
bau errichtete. Die Fotos haben Edith Schellenberger und der im Mai verstor-
bene Konrad Fischer über Jahre hinweg zusammengetragen.  
Die Grundsteinlegung der Kapelle am 30. August 1964 nahmen Dekan August 
Breunig (Waibstadt), der damalige Steinsfurter Pfarrer Konrad Glückert und der 
Sinsheimer Kaplan Josef Bergmann vor. Die Einweihung der Kapelle erfolgte am 
19. Juni 1966 durch den Nachfolger von Dekan Breunig, Dekan Ferdinand 
Bauer. Außer Pfarrer 
Glückert assistierte 
ihm dabei ausweislich 
der Fotos Pfarrer 
Bernhard Schilli, 
1954-1962 Vorgänger 
von Pfarrer Glückert.  
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Auf den Fotos sind auch einige der damaligen Stiftungsräte der Pfarrgemeinde 
Robert Wanner, Hermann Fischer (beide Rohrbach) und Karl Augustdörfer 
(Steinsfurt) zu erkennen. Die Anteilnahme der Gläubigen an diesem Ereignis 
war riesengroß. Die Menschen füllten dichtgedrängt den geräumigen Vorplatz 
der Kapelle.  Die Glockenweihe fand am 30. Juni 1968 statt, ebenfalls durch 
Dekan Ferdinand Bauer. 
Der Kapellenneubau hatte eine längere Vorgeschichte. Die Vorgänger-Kapelle 
war im ehemaligen Rathaus an der heutigen Heilbronner Straße untergebracht. 
Das Türmchen auf diesem markanten Gebäude war das Glockentürmchen der 
Kapelle. Durch den Zuzug von Heimatvertriebenen wuchs die Zahl der Katholi-
ken von 121 (1939) auf 412 (1946) an. Auf der Suche nach einer Lösung des 
Raumproblems wurde 1955/56 sogar der Neubau einer gemeinsamen Kirche 
für die Steinsfurter und Rohrbacher Katholiken erwogen. Dies zerschlug sich 
jedoch wieder. Nachdem in der Sudetenstraße ein Bauplatz zur Verfügung 
stand, ging es zügig an die Realisierung des Neubaus. Die Baugenehmigung 
durch das Landratsamt erfolgte im August 1963, die Zustimmung durch das Or-
dinariat in Freiburg  im Januar 1964. Von Freiburg kam ein Zuschuss über 
170.000 DM zu den auf 180.000 DM veranschlagten Baukosten. 
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Kindergarten St. Felicitas 
 

Nach sonnigen und erholsamen Sommerferien starten wir in ein 
neues Kindergartenjahr und freuen uns auf neue Teammitglieder 
und Auszubildende. Für unser Kindergartenteam konnten wir Frau 
Elena Stumpf und Frau Nathalie Oster als pädagogische Fachkräfte  
in der Sternen- und Regenbogengruppe gewinnen. Mit Frau Sabrina Mai haben 
wir eine zusätzliche Hilfe für die Krippengruppe bekommen. 
Mit Lilly Schneider, die ihren Bundesfreiwilligendienst bei uns absolviert, haben 
wir eine wertvolle Hilfe, die uns in verschiedenen Bereichen unterstützt. Wäh-
rend ihrer Ausbildung dürfen wir des Weiteren Lia Giavri und Laura Atzler be-
gleiten und freuen uns auf spannende Impulse von Ihnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle Kinder dieser Welt  
Aus der Frage „Welche Sprachen sprechen die Kinder in unserer Gruppe?“ hat 
sich im Juni und Juli in der Sternengruppe ein ganzes Projekt entwickelt. Wir 
reisten von Deutschland nach Ägypten, Eritrea, Türkei, Indien, Russland und 
Albanien. Zu jedem Land lernten die Kinder die Flagge, Hauptstadt, Währung 
und Nationalhymne kennen. Wir lernten viel über die individuellen Traditionen 
dazu gehörte traditionelle Kleidung aber 
auch Volkstänze und typisches Essen des 
jeweiligen Landes. Gemeinsam sahen 
wir uns Dokumentationen und Bilder an. 
Ein großer Dank geht an die Familien, die 
sich am Projekt beteiligt haben. Jede 
Woche war mindestens ein Elternteil zu 
Besuch im Morgenkreis.  
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So konnten die Kinder viele Fragen stellen und hörten zudem die Sprache und 
lernten selbst einzelne Wörter. Besonders toll fanden wir die traditionellen 
Köstlichkeiten, mit denen uns die Eltern überraschten. Vielen Dank für die Un-
terstützung, die Morgenkreise waren jedes Mal super interessant für die Kin- 
der und sie konnten mit viel Spaß auch etwas lernen. 
 
Nachdem wir 16 Schlaufüchse in die Schule entlassen haben, findet sich im 
neuen Kindergartenjahr nun eine neue sehr große Gruppe von 28 Schulanfän-
gern zusammen. 
 
Mit den Schlaufuchskindern des letzten Jahrganges haben wir gemeinsam mit 
den „Freunden des Lerchennestes“ im Mai Kartoffeln gelegt. In regelmäßigen 
Abständen haben wir das Kartoffelfeld besucht und den Pflanzen beim Wach-
sen zugesehen. Ende September dürfen die neuen Schulanfängerkinder die 
Kartoffeln ernten. Die Kartoffelaktion haben wir in unserer Einrichtung als Im-
puls für das kommende Erntedankfest genommen. Die Kinder werden sich in 
den nächsten Wochen mit dem Thema „Unsere Kartoffel“ mit vielen unter-
schiedlichen Angeboten auseinandersetzen. 
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Fest am Fluss 2024 - „Es rockt sich auch im Regen“ 
Vom 6. - 7. Juli fand in Zuzenhausen das Fest am Fluss statt. Auch die katholi-
sche Pfarrgemeinde beteiligte sich am Ortsfest und engagierte die Band Mid-
night Ramblers, die am Samstagabend dem Regen trotzte und unsere Gäste mit 
Rock-Klassikern im Pfarrgarten bei guter Laune hielt. Die Pfarrgemeinde ser-
vierte an dem Rock-Abend Getränke und Speisen im Pavillon und bot in ihrer 
Rock-Hütte kultige Longdrinks an. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Sonntagmorgen begann bei strahlendem Sonnenschein mit einem ökume-
nischen Gottesdienst, zelebriert von Pfarrerin Frau Schleich und der Pastoral-
referentin Frau Powelske. Der sehr gut besuchte Gottesdienst unter dem Motto 
„Ein Baum am Wasser gepflanzt“ wurde musikalisch bereichert vom Gospel-
chor Sinsheim unter der Leitung von Thomas Stenchly. Nach dem schönen Got-
tesdienst gab es Weißwürste mit Brezeln und Frikadellenbrötchen. Ein herzli-
ches DANKE an alle, die uns im Pfarrgarten besucht haben und ein großes Ver-
gelt´s Gott an alle Helferinnen und Helfer, die uns beim Fest am Fluss tatkräftig 
unterstützten.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

              

               Zuzenhausen – St. Sebastian 
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Kirchenchor Zuzenhausen 
Mit einem Festgottesdienst am Sonntag, den 21. Juli 2024 feierte der kath. Kir-
chenchor St. Sebastian Zuzenhausen sein 160jähriges Bestehen. Aus diesem 
Anlass führte der Chor die neueinstudierte Messe „So weit der Himmel ist" von 
Alfred Hochedlinger in der gut besuchten Kirche auf. Diese Messe wurde von 
unseren aktiven Sängerinnen Elke Schlesinger und Isolde Schmitt gestiftet. Die 
Messe integriert unterschiedliche musikalische Stile und Einflüsse, die von 
klassischer Kirchenmusik über moderne Chormusik bis hin zu Einflüssen aus 
der Popmusik reichen. Diese Vielfalt macht das Werk besonders interessant 
und zugänglich für ein breites Publikum. Am Keyboard wurde der Chor von sei-
nem Dirigenten Thomas Glasbrenner begleitet. 
In seiner Ansprache bedankte sich Vorstand Robert Münster bei allen Sänge-
rinnen und Sängern, die im Laufe der Jahre ihre Zeit, Energie und Talente ein-
gebracht haben. Besonderen Dank all denjenige, die den Chor durch schwie-
rige Zeiten geführt haben, Verantwortung übernommen und immer wieder 
neue Inspiration und Motivation gefunden haben, um weiterzumachen. Ein 
Kirchenchor ist mehr als nur eine Gruppe von Sängerinnen und Sängern. Er ist 
ein lebendiges Zeugnis der Kraft der Musik und des Glaubens. Er betonte, dass 
ein Chor nur dann wirklich lebendig ist, wenn er sich ständig weiterentwickelt 

und offen für Neues bleibt. In den kommenden Jahren wird es wichtig sein,  
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neue Sängerinnen und Sänger für die 
Chorarbeit zu begeistern und ihnen die 
Freude am gemeinsamen Singen und 
Musizieren zu vermitteln. Nur so kann si-
chergestellt werden, dass der Chor auch 
die nächsten Jahrzehnte bestehen 
bleibt. Danke an Pater Joy für die wür-
dige Gestaltung des Festgottesdienstes, 
an Frau Pastoralreferentin Julia 
Powelske für die wunderbare Predigt 

und an Peter Schmid an der Kirchenor-
gel. Am Ende des Gottesdienstes wurden 
alle Mitwirkenden mit viel Beifall be-
dacht. Im Anschluss lud der Chor zu ei-
nem Stehempfang ins Pfarrgemeinde-
haus ein. Es folgten Gruß- und Dankes- 
worte von Herrn Bürgermeister Zuber, Herrn Martin Burger, Herrn Hermann 
Fischer, Pater Joy und von Thomas Glasbrenner. Großen Dank an alle Betei-
ligten und den vielen Helfern hinter den Kulissen. 
Robert Münster, Vorstand 

 



55 
 

 

 

Mariä Himmelfahrt – Kräutersegnung 
Mitten im Sommer feiern wir das Fest Mariä Himmelfahrt am 15. August und 
tragen zu Ehren Marias, „der Blume auf dem Felde und der Lilie der Täler“, 
mit der Kräuterweihe die Gaben der Natur in den Gottesdienst hinein. Hierbei 
werden verschiedene Blumen und Kräuter (mindestens sieben Kräuter soll-
ten es sein) gesammelt zu Sträußen gebunden und dann zur Segnung zur Kir-
che gebracht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In St. Sebastian feierten wir die Kräuterweihe am drauffolgenden Samstag in 
der feierlichen Vorabendmesse, zelebriert von Herrn Pfarrer Förderer. Bei ei-
nem herrlichen Sommerabend lud das Gemeindeteam nach der Kräuterseg-
nung zu einem „Kräuterumtrunk“ mit „Kräuterhäppchen“ im Pfarrhof ein. 
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              Überörtliches – Dekanat, Region, Bistum 

Katholisches Männerwerk 
Bruder Klaus - Gebetsstunde 
Am 22.09.2024, 15.00 Uhr: Bruder Klaus – 
Gebetsstunde  in  Sinsheim-Weiler,  Sankt 
Annakapelle,  gestaltet durch die  Männer  
des Dekanats Kraichgau; danach gemütliches Beisammensein im Gasthaus. 
Herzliche Einladung!  
 
Die Männer des kath. Männerwerks (KMW) Dekanat Kraichgau beteten 
wieder rund um die Uhr für den Frieden 
Seit 1955 kommen Gruppen von Männern der Erzdiözese Freiburg in die Wall- 
fahrtskirche auf dem Lindenberg bei 
St. Peter im Schwarzwald. Sie beten 
für den Frieden in der Welt, schon 
immer ein Gebetsanliegen, beson-
ders aktuell in der heutigen Zeit. Sie 
halten eine Woche lang ununterbro-
chen rund um die Uhr Gebetswache 
vor dem Allerheiligsten am Hochal-
tar. Vom 10.8.24 bis 17.8.24 über-
nahm die Gruppe des Dekanats  

 

Regionale Beratungsgespräche des  
Erzbischöflichen Offizialats 
Das Erzbischöfliche Offizialat bietet auch im zweiten Halb-
jahr 2024 wieder regionale  Beratungsgespräche an für 
Menschen, welche die kirchenrechtliche Gültigkeit einer 
gescheiterten Ehe überprüfen lassen möchten.  
Termine: 
- Heidelberg, Pfarramt Hl. Geist, Merianstraße 2: 13.11.2024 
- Karlsruhe, Pfarramt St. Stephan, Erbprinzenstraße 14: 04.12.2024; 
- Mannheim, Haus der katholischen Kirche, F 2: 23.10.2024. 
Zu diesen Gesprächen ist unbedingt eine Terminvereinbarung erforderlich un-
ter der Telefonnummer 0761/38927611; unter dieser Nummer sind auch Rück-
fragen möglich.  
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Kraichgau mit 21 Männern unter der Leitung ihres Obmannes Gerhard Weber 
(Meckesheim) diesen wertvollen Gebetsdienst. Während dieser Tage hat je-
der Einzelne, aber auch die Gruppe genügend Zeit für Einkehr, Besinnung und 
Erholung. Die diesjährigen Höhepunkte in der Woche, die außerordentlich 
harmonisch verlief, waren der Fatima-Tag am 13. August mit einer tollen Lich-
terprozession und das Hochfest Maria Himmelfahrt am 15. August, zusam-
men mit einer großen Anzahl von Pilgern aus nah und fern. Die jährliche Ge-
betswache des Männerwerkes auf dem Lindenberg ist ein attraktives Ange-
bot für nachrückende Generationen, in einem tollen Gästehaus und einer 
wunderschönen Umgebung im Hochschwarzwald mit Blick auf den Feldberg, 
sich eine sinnstiftende Auszeit zu gönnen. Bei Interesse an einer Teilnahme 
im nächsten Jahr (vom 16.8. bis 23.8.2025) melden Sie sich beim Obmann 
Gerhard Weber (Meckesheim Tel. 8700) oder den Stellvertretern Lutz Hilde-
brandt (Eppingen Tel. 6019568) oder Franz Jirgal (07265/1469) an.  
Text : Leo Falkner 
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Neues aus dem Prozess 
Kirchenentwicklung 2030 

Erste erfolgreiche Lesung der  
Gründungsvereinbarung für die  

neue Kirchengemeinde Kraichgau 
 

Das Redaktionsteam hat in den vergangenen Wochen mit Hochdruck an der 
Erstellung der Gründungsvereinbarung für die neue Kirchengemeinde Kraich-
gau gearbeitet. Nun wurde der Entwurf in einer ersten Lesung mit den Vorstän-
den des VEG-Gremiums des Stiftungs- und Pfarrgemeinderates sowie der Pro-
jektleitung, den Projektträgern und einigen weiteren Teilnehmenden im katho-
lischen Gemeindehaus in Waibstadt besprochen.  
Alle Teilnehmenden hatten das Papier vorab bereits erhalten und konnten sich 
im Vorfeld mit dem Inhalt vertraut machen. So konnte die Sitzung nach einer 
kurzen Einführung ohne Verzögerung beginnen. In vier Gruppen haben sich die 
Teilnehmenden darüber abgesprochen, welche Ergänzungen oder Änderungen 
noch vorgenommen werden sollten. Im großen Plenum wurden diese Vor-
schläge anschließend vorgetragen und zur Abstimmung gegeben. In „Echtzeit“ 
wurden  die meisten Änderungen  in das Dokument eingetragen, so  dass  alle 
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die aktualisierte Version gleich vor Augen hatten. Etwas umfangreichere For-
mulierungen und Ergänzungen werden nun im Anschluss an diese Sitzung vom 
Redaktionsteam in den Text der Gründungsvereinbarung eingearbeitet. Am 
Ende waren alle zufrieden mit der konzentrierten Arbeit an diesem Abend. 
Nach der Überarbeitung wird der Entwurf nun nach Freiburg zu einer ersten 
Überprüfung gesandt. In einer zweiten Lesung im September soll das Papier 
dann durch das VEG-Gremium verabschiedet werden.  
Info: Die Gründungsvereinbarung fasst die Ergebnisse und Entscheidungen für 
die neuen Kirchengemeinden während der Projektphase zusammen. Sie hat 
Scharnierfunktion zwischen Projektphase und Errichtung der neuen Kirchenge-
meinde. In ihr wird beschrieben, wie die Kirchengemeinde die Diözesanstrate-
gie umsetzen und ihre Grundaufgaben erfüllen möchte.  
Die Gründungsvereinbarung ist nicht im Sinne einer Satzung zu verstehen, son-
dern dient der Überleitung zum 01. Januar 2026. In den nachfolgenden Jahren 
wird sie überprüft und ggf. weiter überarbeitet werden.  
(Heike Langner, Dekanat Kraichgau) 
 

Weihbischof Dr. Peter Birkhofer ist Gast bei der Dekanats-
konferenz 
In regelmäßigen Abständen treffen sich die pastoralen Mitarbeitenden aller 
fünf Seelsorgeeinheiten des Dekanats Kraichgau, um sich über ihre Arbeit aus-
zutauschen und sich zu aktuellen Themen zu informieren. 
Am 05.07.24 war Weihbischof Dr. Peter Birkhofer als Gast eingeladen. Er ist 
Bischofsvikar für Weltkirche, Ökumene/religiöser Dialog in der Erzdiözese Frei-
burg. Darüber hinaus ist er Mitglied in den Kommissionen Weltkirche, Öku-
mene und Migration der Deutschen Bischofskonferenz. In diesen Funktionen 
ist er weltweit unterwegs. In einem kurzweiligen Vortrag hat der Weihbischof 
den Mitgliedern der Dekanatskonferenz über seine Arbeit berichtet und stand 
auch für einen Austausch mit weitergehenden Fragen zur Verfügung.  
Besonders eindrücklich war für die pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Dekanats Birkhofers Schilderung einer Ukraine-Reise im zeitigen Früh-
jahr 2024. Normalität am Tag, aber unruhige Nächte im Bombenkeller sind dort 
die Realität. Mit im Gepäck hatte er einen Betrag von 10 Mio. Euro aus Rückla-
gen der Erzdiözese Freiburg. Mit Geld aus diesem Aufbaufonds wurde unter 
anderem bereits ein Haus gekauft, in dem nun tagsüber Kinder betreut werden 
können, vor allem auch solche, die durch das Kriegsgeschehen traumatisiert 
sind und besondere Zuwendung benötigen.  
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Der Weihbischof sprach außerdem über eine Reise nach Burundi, Partnerland 
der Erzdiözese Freiburg und eines der ärmsten Länder der Erde. Und er infor-
mierte über die Migrationsnot im Libanon, wo Flüchtlinge keine Arbeit anneh-
men dürfen und es Hilfe für sie nur in Sozialzentren gibt, die durch kirchliches 
Engagement getragen werden. 
Im zweiten Teil berichteten die Verantwortlichen der Firmvorbereitung aus ih-
rer Arbeit. Zum letzten Mal haben die fünf Seelsorgeeinheiten des Dekanats 
Kraichgau die Firmvorbereitung jeweils in Eigenregie durchgeführt. In zwei Jah-
ren, wenn der nächste Firm-Termin ansteht, wird es diese Einheiten nicht mehr 
geben. Dann gehören sie im Zuge der „Kirchenentwicklung 2030“ in der Erzdi-
özese Freiburg alle gemeinsam zur neu gegründeten Kirchengemeinde Kraich-
gau, die in ihrer Fläche mit dem jetzigen Dekanat Kraichgau übereinstimmt.  
Einen ersten Vorgeschmack auf die Zukunft erhielten die Firmandinnen und Fir-
manden im Rahmen ihrer Vorbereitung bei einer gemeinsamen Veranstaltung 
mit Workshops und Gottesdienst in Mauer. Aus allen Seelsorgeeinheiten ka-
men über 300 Jugendliche und 35 Mitarbeitende unter dem Motto „Trotzdem 
Firmung“ im Zeichen des Heiligen Geistes zusammen und haben die wichtige 
Erfahrung gemacht, dass sie nicht allein sind, sondern zu einer großen Gemein-
schaft gehören. 
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Kfd Dekanat Kraichgau - Frauengottesdienst 
Der kfd Dekanats-Frauengottesdienst am 01.10.2024  
Hör auf das, was du nicht siehst… 
Die Überschrift dieses Gottesdienstes ist eine leichte Abwandlung des weltbe-
rühmten Satzes von Antoine de Saint-Exupery, „man sieht nur mit dem Herzen 
gut, das Wesentliche ist für das Auge unsichtbar“.  Das bekannteste Buch des 
französischen Schriftstellers, „Der kleine Prinz“ erschien im Jahr 1943 in New 
York. Mitten im zweiten Weltkrieg schrieb der Pilot eines Aufklärungsflugzeugs 
dieses kleine Buch, das in unzählige Sprachen übersetzt wurde. In der Wüste, 
wo er eine Zeit lang einen einsamen Flugplatz leitete, wurde Antoine de Saint-
Exupery zum Schriftsteller. Immer wieder fragte er sich: Was ist wohl das We-
sentliche im Leben? Wie kann ich Wichtiges von Unwichtigem unterscheiden? 
So ließ er im Buch einen namenlosen Jungen zu Wort und zu Erkenntnissen 
kommen. Er nannte ihn den kleinen Prinzen. Der Gottesdienst findet in der 
kath. Jakobuskirche in Sinsheim statt am Dienstag, 01.10.2024, 18.30 Uhr. 
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen und Männer.    
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Interessiert hörte sich Weihbischof Birkhofer die verschiedenen Wege an, auf 
denen sich die Firmandinnen und Firmanden auf die Firmung vorbereitet ha-
ben. Am Freitagabend sowie am Samstag und Sonntag hat er dann in mehreren 
Gemeinden das Sakrament der Firmung gespendet.  
Die Dekanatskonferenz bedankt sich herzlich bei Weihbischof Dr. Peter Birk-
hofer, dass er sich die Zeit genommen hat, über seine interessante Tätigkeit 
und seine Erfahrungen zu berichten. 
Foto: Die pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Dekanats mit Weih-
bischof Dr. Peter Birkhofer (links) 
Text/Foto: Dekanat Kraichgau, Heike Langner 
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  Interkulturelles Kompetenztraining 
Kooperationsveranstaltung des Caritasverbands für den Rhein-Neckar-Kreis 
e.V. und  des kath. Dekanats Kraichgau im Rahmen der Interkulturellen Woche 
2024 
Interkultureller Workshop für Haupt- und Ehrenamtliche in der Integrations-
arbeit  
Kulturelle Unterschiede können Hürden darstellen und Anlass geben zu Frust-
ration. In diesem Workshop geht es um eine erste Sensibilisierung für kulturelle 
Unterschiede. Unterschiedliche Verhaltensweisen werden aufgezeigt und be-
sprochen, um im Arbeitsumfeld oder Alltag angemessen darauf reagieren zu 
können. Darüber hinaus wird Basiswissen im Blick auf interkulturelle Fragestel-
lungen vermittelt und Hilfestellungen für die individuelle und selbstständige 
Beschäftigung mit der Thematik gegeben. Am Ende des Workshops werden die 
Teilnehmenden sowohl ihre eigene kulturelle Prägung besser verstehen und 
bewusster wahrnehmen als auch die des Gegenübers. 
Zielgruppe:  Haupt- und Ehrenamtliche aus der Arbeit mit Geflüchteten und 

Migrant*innen  
Kosten: keine 
Dozent:  Dr. Jörg Sieger, Referent für Migration und Vielfalt sowie Enga-

gementförderung und Sozialraum beim DiCV Freiburg 
Wann? Dienstag, 08.10.2024, 9:00 bis 16:30 Uhr 
Wo?    Ev. Gemeindehaus, Werderstraße 7, Sinsheim  
 
Anmeldungen:  
Caritasverband für den Rhein-Neckar-

Kreis e.V., Projekt Interkulturelle Eh-

renamtskoordination, Gabriele Wurl:  

g.wurl@caritas-rhein-neckar.de   

Telefon: 06202/9314-46, Mobil: 0151/26199347 
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    Kinder- und Jugendseite 
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Schmeckt und seht,  

wie freundlich der HERR ist.  
Wohl dem, der auf ihn vertraut.  

Psalm 34,9 


